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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
verehrte Gäste der Gemeinde Bestwig,

der Begriff „Heimat“ hat unterschiedliche Bedeu-
tungen: Zum einen ist damit das Ursprungs- oder 
Herkunftsland gemeint. Zum anderen – und diese 
Bedeutung ist für uns ebenso wichtig – soll Heimat 
einen Ausdruck der Verbundenheit beschreiben. 
Das Thema Heimat rückt besonders in Zeiten von 
Krisen stark in den Vordergrund. Die Corona-Krise 
hat bewiesen, wie wichtig es ist, füreinander da zu 
sein und diejenigen zu unterstützen, die besonde-
rer Hilfe bedürfen. Hier ist in unseren Dorfgemein-

schaften Vorbildliches geleistet worden. Das sind unserer Stärken, 
dafür herzlichen Dank! Solche Initiativen tragen einen enormen Anteil 
dazu bei, dass wir die Gemeinde Bestwig als unsere Heimat bezeich-
nen können. 

Das Gefühl des Zuhause seins möchten wir Ihnen allen uneinge-
schränkt vermitteln. Egal, ob als „Einheimischer“, Zugezogener oder 
Gast der Gemeinde: Bei uns gibt es viel zu sehen, zu erleben und vor 
allem zu fühlen. Mit der in der sechsten Auflage erscheinenden Bür-
gerbroschüre „Bestwig – Hier leben wir!“ zeigen wir Ihnen gerne unser 
vielseitiges Angebot. Finden Sie unser zahlreiches Vereinsangebot 
oder lesen Sie wissenswerte Beiträge über unsere Kommune zu The-
men, die unsere Lebensqualität vor Ort steigern. 

Im Oktober vergangenen Jahres durfte die zentrale Anlaufstelle der Ge-
meinde für Jung und Alt sein Jubiläum feiern: Seit mehr als 25 Jahren 
stehen wir Ihnen im Bürger- und Rathaus Bestwig zur Verfügung. Und 
das bleibt auch so! Scheuen Sie sich nicht, unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Rathauses sowie der Außenstellen oder mich an-
zusprechen. Wir helfen Ihnen gern! 

Jederzeit finden Sie auf unserer Homepage www.bestwig.de aktuelle 
Informationen des Rathauses und der einzelnen Ortsteile sowie zahl-
reiche Termine und Hinweise. Hier haben Sie auch die Möglichkeit 
unser Service-Portal zu nutzen. Auch über die Sozialen Medien wie 
Facebook, Instagram und Twitter stehen wir Ihnen zur Seite. Besuchen 
Sie uns doch mal!

Ihr Bürgermeister

Ralf Péus

Willkommen

ERLEBNIS

BERGBAU

NATUR
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Herzlich Willkommen in Bestwig  
             – mitten im Sauerland!



Es ist ein historisches Projekt. Ein Projekt der Brückenbauer. Der Bau der 5,6 Ki-
lometer langen Autobahnstrecke war aus Sicht der Straßen.NRW-Ingenieure ein 
spannendes, aber auch ambitioniertes Projekt. Denn bis zu 33 Grad steile Hänge 
machten nicht nur die Planung aufwändig, die bewegte Topografie stellte auch 
beim Bau eine große Herausforderung dar. 

Der Verkehr rollt: Eröffnung des 
neuen Teilstücks der A46

A46

Im Taktschiebeverfahren wurde der Stahlüberbau der höchsten 
Talbrücke bei Nuttlar Stück für Stück über die Pfeiler geschoben 
– in sanftem Schwung um die Kurve. 2006 wurde der Antrag auf 
Einleitung der Planfeststellung gestellt – gut 13 Jahre später, am 
18. November 2019, konnte der Neubau für den Verkehr feierlich 
freigegeben werden.

So war der 18. November 2019 einer der wichtigsten Tage in der 
Gemeinde Bestwig: Hendrik Wüst, nordrhein-westfälischer Ver-
kehrsminister, und Enak Ferlemann, Parlamentarischer Staatsse-
kretär beim Bundesverkehrsminister, gaben das mit elf Brücken 

gespickte Teilstück der A46 zwischen Velmede und Olsberg ge-
meinsam mit Straßen.NRW-Direktorin Elfriede Sauerwein-Brak-
siek feierlich frei. Mit dabei waren neben Regierungspräsident 
Hans-Josef Vogel und Landrat Dr. Karl Schneider auch die Bürger-
meister von Meschede und Olsberg, Christoph Weber und Wolf-
gang Fischer, sowie Vertreter von Politik und Verwaltung.

Bestwigs Bürgermeister Ralf Péus nannte den 18. November 2019 
einen „historischen Tag für die Gemeinde Bestwig“: „Endlich ist 
es so weit – endlich wird es entlang der B 7 in Velmede, Bestwig 
und Nuttlar zu der so lange ersehnten Verkehrsentlastung kom-

Willkommen Eröffnung
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men – endlich wird die Gemeinde Bestwig in die Lage versetzt, 
den höchst zweifelhaften Ruf der „Staugemeinde“, der in den 
vergangenen Jahren schwer auf ihr lastete, abzustreifen.“ Darü-
ber freuten sich, so Péus, nicht nur die betroffenen Bürgerinnen 
und Bürger, die entlang der von bisher täglich 20.000 Fahrzeu-
gen befahrenen B 7 leben, sondern auch die unzähligen Berufs-
pendler und die Betriebe in der Region. Damit komme die als 
„unendlich empfundene Geschichte des Weiterbaus der A 46“ 
zumindest für die Gemeinde Bestwig zu einem guten Ende.

Die Sorge, dass es für die Geschäftswelt zu ruhig in Bestwig 
werde, teilt der Bürgermeister nicht: An den Wochenenden und 
im Feierabendverkehr sei Bestwig ja von vielen Verkehrsteilneh-
mern sogar gemieden worden, um den Stau zu umgehen. Sein 
Appell: „Sehen wir der Zukunft also positiv entgegen.“ NRW-Ver-
kehrsminister Hendrik Wüst stieß ins selbe Horn: „Das sorgt für 
bessere Luft und schafft mehr Lebensqualität in den Orten. Von 
dem neuen Teilstück wird auch die wachstumsstarke Wirtschaft 
in Südwestfalen profitieren, die eine gute Anbindung braucht.“ 
Vor allem mit Blick auf den Tourismus sei die Entlastung der 
Ortsdurchfahrten ein Gewinn, so der Minister: „Die Kommunen 
haben jetzt die Chance, ihre Ortskerne zu entwickeln.“

Ralf Péus‘ Dank galt allen, „die sich über Jahrzehnte dafür ein-
gesetzt haben, dass die A 46 weitergebaut wird“. Und: „Ich 
bedanke mich beim Landesbetrieb Straßen.NRW und bei allen 
am Bau beteiligten Firmen, insbesondere auch bei Herrn Mede 
als Projektleiter, der jederzeit ein offenes Ohr für die Bestwiger 
hatte. Eine große Transparenz in jeder Bauphase war Öffentlich-
keitsarbeit im besten Sinne, wodurch trotz der ein oder anderen 
Beeinträchtigung eine hohe Akzeptanz für die aufwändige Bau-
maßnahme erreicht werden konnte.“

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger aus Bestwig und der Um-
gebung haben sich über die Jahre und besonders an den Wo-
chenenden immer wieder vor Ort ein Bild über den Baufortschritt 
gemacht, schmunzelte Bürgermeister Ralf Péus: „Mit der heuti-
gen Verkehrsfreigabe wird das Sauerland vermutlich den meist 
frequentierten Wanderweg verlieren.“ 

Besonderes Lob galt den Gestaltern: „Die gigantischen, einer 
hohen Ingenieurskunst entsprechenden und optisch äußerst ge-
lungenen Brückenbauwerke werden sich – da bin ich mir sicher – 
zu einem Alleinstellungsmerkmal unserer Gemeinde entwickeln.“ 
Sehe man sich in den sozialen Medien und im Internet allgemein 
um, werde der Eindruck erweckt, „dass insbesondere die Talbrü-
cke Nuttlar als höchste Autobahnbrücke in Nordrhein-Westfalen 
im Ranking der meistfotografierten Bauwerke Deutschlands in-
zwischen in direkte Konkurrenz zu Schloss Neuschwanstein oder 
dem Brandenburger Tor getreten ist“, so der Bürgermeister mit 
einem Augenzwinkern.

9. Juli 1980
Der neue bundesdeutsche Fernverkehrsplan nimmt den Bau der 
A46 von Velmede bis Brilon in die Dringlichkeitsstufe 1 auf. Al-
lerdings gibt es Widerstand aus der Bevölkerung.

12. Dezember 1980
Der Bund kürzt die Mittel für den Fernstraßenbau um 500 Millionen 
DM - so landen die Pläne für eine A46-Fortführung in der Schublade. 
Der im Bau befindliche Abschnitt bis Velmede wird fortgeführt.

25. März 1982
Der Rat verabschiedet einstimmig eine Resolution zum Wei-
terbau der A 46 bis Brilon. Darin heißt es unter anderem „…die 
Bürger von Velmede und Bestwig, besonders die Anlieger der 
Bundesstraße 7, sind nicht gewillt, die Umweltbelastungen für 
Jahrzehnte als Dauerbelastung hinzunehmen.“

Juni 1983:
Neben der bisher für den Weiterbau favorisierten „Südtrasse“ 
mit einer Streckenführung an Ostwig vorbei, kommt als Alterna-
tive eine „Nordtrasse“ im Bereich der aktuellen Trassenführung 
ins Spiel. Besonders aus Ostwig und Nuttlar gibt es Kritik an der 
„Südtrasse“ wegen einer geplanten 1,1 Kilometer langen und 31 
Meter hohen Brücke auch „Tausendfüßler Variante“ genannt.

4. Mai 1985:
Der Weiterbau der A46 wird im neuen Fernverkehrsplan nicht mehr 
dargestellt. Das stellt sich später als Computerfehler heraus.

27. August 1985:
Das A46-Teilstück Meschede-Velmede wird für den Verkehr frei-
gegeben. Bürger aus der Gemeinde Bestwig demonstrieren für 
den zügigen Weiterbau.

v. l. Projektleiter Richard Mede,  
Bürgermeister Ralf Péus und  
Ortsvorsteher Markus Sommer
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9. April 1986
Der Bundesfernstraßenbedarfsplan führt den A46-Weiterbau 
in der höchsten Bedarfsstufe, im „vordringlichen Bedarf“ auf.

31. Oktober 1986
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe teilt in einem Brief 
mit, dass er für 1992 mit dem Beginn des Planfeststellungsver-
fahrens rechnet.

18. Juni 1993
Das Bundesverkehrsministerium bestätigt die neue Linienfüh-
rung.

21. Mai 1999
Bundesverkehrsminister Franz Müntefering nennt bei einem 
Besuch in Bestwig einen Baubeginn im Jahr 2003 eine „sehr re-
alistische Perspektive“.

29. März 2000
Das Bundesverkehrsministerium teilt Bürgermeister Christof 
Sommer auf Nachfrage mit, dass das Planfeststellungsverfah-
ren im Laufe des Jahres 2001 erfolgen könnte.

20. Oktober 2003
Zahlreiche Bestwiger Bürger demonstrieren bei der Freigabe des 
Teilstücks Oeventrop-Freienohl für einen schnellen Weiterbau.

10. August 2006
Das Planfeststellungsverfahren wird eingeleitet. 

16. Oktober bis 15. November 2006
Die Pläne für den Weiterbau liegen im Bestwiger Rathaus aus.

31. Oktober 2008
Der Planfeststellungsbeschluss ist da: Baurecht für die A46! 
Weil keine Klagen eingehen, wird der Planfeststellungsbe-
schluss im Frühjahr 2009 rechtskräftig.

4. September 2009
Erster Spatenstich.

18. November 2019
Offizielle Freigabe des A46-Teilstücks von Velmede nach Nuttlar 
und des Zubringers B480n für den Verkehr.

INFOBOX 

Die A46 in Zahlen:
•  5,635 Kilometer lang ist das neue Teilstück der A46.
•  4 Fahrstreifen hat es, zwei in jede Richtung.
•  1,4 Kilometer lang sind die Brückenbauwerke.
•  25 Meter hoch ist die Hangsicherung auf einer Länge von 830 

Metern.
•  3600 Felsnägel, jeweils 6 bis 16 Meter lang, wurden für die 

Hangsicherung verbaut.
•  2 Talbrücken wurden errichtet: Hameke und Nuttlar, die mit 115 

Metern höchste Brücke in NRW.
•  14 mal 28 Meter groß und 4 Meter hoch sind allein die Funda-

mente der Brücke Nuttlar.
•  3 bis 5 Meter beträgt der Pfeilerdurchmesser an der Brücke Nutt-

lar.
•  8.100 Tonnen Stahl wurden in der Stehlverbundbrücke Nuttlar 

für den Überbau gebraucht. 
•  2 Parkplätze mit WC und jeweils 80 Stellplätzen wurden gebaut: 

Sengenberg und Alfert.
•  2,88 Kilometer lang ist die B48 mit den beiden Talbrücken 

Schormecke und Bermecke.
•  53 Hektar Fläche wurden bebaut. 
•  22 Kilometer Schutzplanken wurden montiert.
•  44 Kilometer Fahrbahnmarkierung war notwendig.
•  13 Kilometer Baustraßen wurden errichtet.
•  1 Million Kubikmeter Boden wurden bewegt – das entspricht 

etwa 70.000 Lkw-Ladungen.
•  80 Hektar Ausgleichsflächen für Eingriff in Natur und Land-

schaft wurden geschaffen. 
•  25 Hektar Böschung sind bepflanzt worden.
•  15 Kilometer Entwässerungsrohre wurden verlegt.
•  192,6 Millionen Euro betrugen die Baukosten.
•  133 Millionen Euro davon fielen allein auf die Brückenbauwerke.

Die A46-Baustelle stieß nicht nur in der Region auf allergrößtes 
Interesse: 
•  150 Besuchergruppen wurden über die Strecke geführt.
•  4.500 Teilnehmer von Kindergärten und Schulklassen über 

ganz normale Bürger, Fach- und Hochschülerinnen und -schü-
ler, Fachpublikum bis hin zum Girlsday ließen sich die Bau-
werke vor Ort erklären.

•  2.600 Menschen kamen zum einmaligen A46-Run, der unter 
anderem über die noch nicht eröffnete Strecke führte.

•  Mehrere TV-Teams nutzten die Gelegenheit, auf der fertigen, 
aber noch nicht eröffneten Autobahn zu drehen.

Je näher der Freigabetermin rückte, desto größer war der An-
drang von Fußgängern. „Der meistgenutzte Wanderweg der Ge-
meinde“, schmunzelte Bürgermeister Ralf Péus.

Aktuelles
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Neues Bestwig-Logo kommt in der aktuellen Broschüre erst-
mals zu einem großen Einsatz 

Seit Anfang 2007 steht das bekannte Bestwig-Logo für die 
Großgemeinde und ihre Stärken. Im Fokus das „B“, das für 
„Bestwig“, aber auch für die Bergbauvergangenheit steht. Un-
termalt durch die drei Eckpfeiler der touristischen Vermarktung: 
Bergbau, Natur und Erlebnis. Das einheitliche Design ist über 
die Jahre hinweg immer wieder etwas modifiziert und vorsichtig 
weiterentwickelt worden. Nun hat das Logo eine Auffrischung 
erfahren. In der Bürgerbroschüre 2020 kommt es erstmals zu 
einem Einsatz in einem flächendeckenden Produkt. 

Die Farben sind weitgehend erhalten geblieben. Sie stehen 
für die Natur: die Wälder, die sieben Bestwiger Flüsse und 
Quellen. Die braune Farbe - ursprünglich für den Bergbau 
stehend - wurde entfernt und durch einen sonnigen, lebens-
frohen Orangeton ersetzt. Der Buchstabe und die Schrift da-
runter sind moderner und schwungvoller geworden. Die drei 
Themenfelder erscheinen nun in einem modernen Grauton, 
der zu den Grundfarben gut harmoniert. Hinzugekommen ist 
auch der Ortsname Bestwig. 

Bergbau, Natur, Erlebnis: Mit dem Bergbau als Hauptthemen-
feld haben die Verantwortlichen etwa zeitlich zur Gestaltung 

Schwungvolles „B“ in Orange, 
Grün und Blau transportiert die 
wichtigsten Themenfelder

Elena Beule, Bestwig Marketing
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des ersten Bestwig-Logos ein historisch gewachsenes Thema 
aufgegriffen, um eine Positionierung für den Ort herauszu-
arbeiten, der in vielerlei Hinsicht weiter entwickelt werden 
kann. Wichtig ist der Gemeinde dabei, alle Ortsteile mitzu-
nehmen. Schließlich sollen sich die Bürger mit dem Thema 
identifizieren können. 

Für seine intakte Natur ist das Sauerland bei Gästen bekannt 
und beliebt. Sie bildet die Basis und zugleich die Kulisse für 
ausgedehnte Wanderungen und Radtouren. 

Für den Bestwiger Erlebnisfaktor stehen Freizeitangebote 
wie das Fort Fun Abenteuerland. Weit über die Grenzen Nord-
rhein-Westfalens hinaus, bis in die Niederlande reicht die 
Anziehungskraft des Freizeitparks. Ein echter Mehrwert für 
einen Aufenthalt in Bestwig. 

An den drei Eckpfeilern hält die Gemeinde fest. Im Zuge des 
begonnenen Marketingkonzepts werden sie noch einmal auf 
den Prüfstand gestellt. Doch eines steht jetzt schon fest: Der 
Bergbau ist ein Feld mit viel Potenzial, das weit über die bei-

den Bergwerke in Ramsbeck und Nuttlar hinaus geht. Dies 
zeigt eine Bestandsaufnahme der Berührungspunkte der Orte 
der Großgemeinde mit dem Thema. So gut wie jeder Ort hat 
Geschichten rund um das Bergbauthema beizutragen. Selbst 
kundige Einheimische werden erstaunt sein, wie viel es noch 
zu entdecken gibt. 

Logo, Design und thematische Positionierung dienen der 
besseren Wahrnehmbarkeit, Wiedererkennung und Pro-
filschärfung. In einer Gemeinde wie Bestwig, in der der 
Tourismus ein wichtiges Standbein darstellt, ist das ein be-
deutender Faktor. Davon profitieren nicht nur die direkt am 
Tourismus beteiligten Betriebe wie Hotels, Restaurants und 
Freizeitstätten sondern auch indirekt Handel und Handwerk. 
Nicht zuletzt bereichern touristisch geprägte Angebote die 
Freizeitgestaltung der Bürger und die Lebensqualität in der 
Großgemeinde.  

Zusammen mit dem ebenfalls 2020 begonnenen Marketing-
konzept fließen hier zwei Prozesse zusammen, die die Ge-
meinde in Zukunft entscheidend prägen werden.

Ergotherapeut

SI-Therapeut (DVE)

zert. Linkshänderberater

zert. Fein-/Schreibmotoriktherapeut

zert. ADHS-Therapeut

59872 Meschede
Kaiser-Otto-Platz 6
02 91 / 9 08 12 23

59939 Bigge
Heinrich-Sommer-Str. 4
Elisabeth-Klinik
0 29 62 / 80 33 00

59939 Bigge
Heinrich-Sommer-Str. 13
Josefsheim
0 29 62 / 8 00 13 30

 

 

Pädiatrie
(u.a. Diagnostik, SI, 
Entwicklungsförderung)

Neurologie
Orthopädie
Psychiatrie

Handtherapie
(u.a. thermische Behandlung)

Manuelle Therapie

Hirnleistungstraining
(Reha-Programme)

Verhaltenstherapie

Marburger Konzentrationstraining
(Kindergarten, Grundschule, Jugendliche)

Autogenes Training
(Kinder, Jugendliche, Erwachsene)

Entspannung nach Jacobson
(Kinder und Erwachsene)

Bio- und Neurofeedback

Magnetfeldtherapie

Rückenschule  
(Kinder)

Hausbesuche

Sturzprophylaxe

Spiegeltherapie

Linkshänderberatung  
(Methodik Dr. Sattler)
Beratung, Austestung, Rückschulungen

Feinmotoriktherapie
(Grafo- und Schreibdiagnostik-Kurse)

ADHS-Therapie (Coaching)
(Kinder, Jugendliche, Erwachsene)

Elena Beule, Bestwig Marketing

Altes Logo Neues Logo
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Bergbau, Natur, Erlebnis – mit diesen drei Themenfeldern präsentiert sich Bestwig 
seit 13 Jahren. Kernpunkte sind das Sauerländer Besucherbergwerk in Ramsbeck 
mit über 50.000 Besuchern jährlich, das Erlebnisbergwerk Schieferbau Nuttlar mit 
dem international renommierten Bergwerktauchen, die Veledahöhle und der hoch-
wertig inszenierte Ramsbecker Bergbauwanderweg. Auch der Freizeitpark Fort Fun 
Abenteuerland bietet mit seinen Einrichtungen wie der Devils Mine ein themen-
nahes Angebot. 

Angebote am Thema Bergbau 
optimaler vermarkten 

Bergbau

Um die Vermarktung der damit verbundenen touristischen An-
gebote zu optimieren, beabsichtigt  die Gemeinde ein Marke-
tingkonzept in Auftrag  zu geben. Ein Consulting-Unternehmen 
soll Empfehlungen im Umgang mit den drei Themenfeldern 
Bergbau, Natur, Erlebnis erarbeiten. Dafür werden Besucher-
zahlen erfasst und ausgewertet, Besucherbefragungen sollen 
die Zufriedenheit und Wünsche der Besucher ermitteln. Po-
tenzielle Gäste sollen genauso befragt werden wie Bestwiger 
Bergbauexperten und Touristiker. 

Zusammenspiel dreier Kerninhalte 
„Wir haben die Überzeugung, dass das Alleinstellungsmerk-
mal ‚Bergbau Natur Erlebnis‘ für die Gemeinde Bestwig auch 
zukünftig der richtige Ansatz ist“, betont Norbert Arens, Lei-
ter der touristischen Arbeitsgemeinschaft Bestwig-Meschede. 
Diese Erkenntnis sei für die weitere Bearbeitung im Kern zu 
beachten. Das Konzept solle auf die Stärkung dieses Allein-
stellungsmerkmals abzielen. 

Wichtig für eine erfolgreiche Vermarktung sind auch die Bür-
ger. Mehr Menschen sollen die Chancen und Möglichkeiten der 
touristischen Wertschöpfung über das Thema Bergbau erken-
nen. Dies zu berücksichtigen, soll ebenfalls Aufgabe des Mar-
ketingkonzeptes sein.

Eine Basis für den Start des Prozesses bildete die Präsentation 
einer ersten „Bestandsaufnahme“ zu Berührungspunkten der 
einzelnen Ortsteile der Gemeinde Ende 2019. Diese soll fortlau-
fend weiter vervollständigt werden. Zudem läuft ein digitales 
Monitoring. Die Nennung des Begriffs „Bestwig“ in der digita-
len Welt wird erfasst, auf verschiedenen Ebenen und vor unter-
schiedlichen Hintergründen immer wieder aktuell ausgewertet. 
Dazu gehören nicht nur die Themenfelder Bergbau und Natur, 
sondern auch die Veränderung der Nennung Bestwigs vor dem 
Hintergrund der Eröffnung des neuen Teilstücks der A46. 

Positionierung und Logo 
Seit Anfang 2007 steht das Bestwig-Logo für die drei Themen-
felder Bergbau, Natur, Erlebnis. Vorausgegangen waren lang-
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Angebote am Thema Bergbau 
optimaler vermarkten 

Bergbau
jährige Überlegungen, worin sich die Gemeinde von anderen 
Orten im Sauerland unterscheidet und welche von diesen 
Merkmalen touristisches Potenzial entfalten können. Denn ob 
ein Kunde sich für ein Produkt entscheidet, hängt wesentlich 
davon ab, inwieweit sich die angebotene Ware oder Dienstleis-
tung von Angeboten anderer Anbieter unterscheidet. Das heißt, 
ob es ihm besser, günstiger oder erlebnisreicher erscheint. Das 

gilt auch für Städte und Gemeinden, Ausflugsziele und Ferien-
orte. 

Die bewegte und heute noch erlebbare Geschichte des Rams-
becker und Nuttlarer Bergbaus sollte die Wahrnehmung der 
Gemeinde stärken, ihr sozusagen ein eigenes und wieder-
erkennbares Gesicht verschaffen. Die Natur bildet den Rah-
men für entspannte und erlebnisreiche Wanderungen und 
Radtouren. Alles zusammen hat das Potenzial, attraktive An-
gebotspakete zu packen, die potenzielle Gäste von Bestwig 
überzeugen können. Davon profitieren nicht nur Hotels, Re-
staurants und Freizeitstätten, sondern indirekt auch Handel 
und Handwerk.

IKEK Handlungsempfehlungen 
Das Integrierte Kommunale Entwicklungskonzept der Ge-
meinde Bestwig (IKEK) gab 2018 die Handlungsempfehlung, 
die Merkmale Bergbau, Natur, Erlebnis noch stärker heraus-
zustellen und dazu einen gezielten Vermarktungsprozess an-
zustoßen. Dazu sollte ein neues, einheitliches Design für alle 
Werbe- und Informationsmedien geschaffen werden. Um alles 
gut vermarkten zu können, empfiehlt das IKEK zudem, eine 
Angebotsübersicht zu den Themenfeldern Bergbau, Natur und 
Erlebnis zu erstellen.

Aktuelles
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Bevor die Natur Zeit und Raum bekommt, sich künftig selbst zu entwickeln, wird 
gearbeitet: Die Valme in Ramsbeck ist naturnah umgestaltet worden.

Renaturierung der Valme

Gleich mit mehreren Baggern wurde an und im Flusslauf gear-
beitet: Die Betonelemente, die bislang das Flussbett begrenzt 
haben, sind durch Naturstein ersetzt worden. Kein Luxus, wie 
Friedhelm Koch, Umwelt-Ingenieur der Gemeinde Bestwig, er-
klärt: „Die Betonelemente waren baufällig und hätten ohnehin 
ausgetauscht werden müssen.“ Zum naturnahen Umfeld gehö-
ren aber natürliche Baustoffe - und standortgerechte Pflanzen. 
Deshalb werden auch die Uferbereiche der Valme mit heimi-
schen Bäumen neu bepflanzt.

Auf einer Länge von 6,1 Kilometern von Werdern bis zur Ziegel-
wiese hat die Valme ihr natürliches Gesicht zurückbekommen. 

Unterstützt wurden die Arbeiten durch das Team des Bestwiger 
Bauhofs. 39 Querbauwerke wurden in der Valme entfernt. Wenn 
ein Fluss für Fische und Kleinlebewesen durchgängig wird, hat 
dies positive Auswirkungen auf die Gewässerreinhaltung und 
den Artenschutz. „Ziel ist es“, so Koch, „den natürlichen Be-
dingungen eines Mittelgebirgs-Auenflusses auch innerhalb der 
Ortslage ein möglichst großes Stück näher zu kommen.“

Es entstanden kleine Naherholungsgebiete, die auch erlebbar 
sind. Zum Beispiel im Bereich des Ramsbecker Dorfplatzes: Dort 
gibt es einen Zugang zum Wasser. Auch im Bereich des Sau-
erländer Besucherbergwerkes und der Ziegelwiese bekam die 

Renaturierung

Mail: info@dallavalle.de
Web: www.dallavalle.de

Tel: 02904-1322
Montag Ruhetag

Kirchstr. 24
Bestwig-Nuttlar

Gasthof

Kneipe • Restaurant • Eiscafé

Dalla ValleDalla Valle
Kanzlei für Finanzberatung

Frank Schröder
Bundesstraße 33, 59909 Bestwig

Tel. 02904-711333 · Fax 02904-711335
frank.schroeder@ruhestand-unplugged.ag

www.ruhestand-unplugged.ag

Mehr Zeit - Mehr Liquidität - Beratung nach DIN 77230

Bauhofleiter Thomas Müller und Umweltingenieur Friedhelm Koch

12



Valme mehr Platz: An diesen Stellen kann sich das Flussbett in 
die Breite entwickeln - und sich durch den Wechsel der Jahres-
zeiten und Hochwässer ständig verändern. 

Mit dem Projekt erfüllt die Gemeinde Bestwig zudem einen ge-
setzlichen Auftrag: Die Europäische Wasserrahmenrichtlinie 
verpflichtet die öffentliche Hand dazu, die Flüsse in einen guten 
ökologischen Zustand zu versetzen. Insgesamt soll die Renatu-
rierung der Valme knapp eine Million Euro kosten. 90 Prozent 
zahlt die Bezirksregierung Arnsberg. 

Ihren zehnprozentigen Eigenanteil kann die Gemeinde Bestwig 
mit so genannten „Ökopunkten“ verrechnen - eine Art „Umwelt-
Guthaben“, das etwa dann notwendig wird, wenn kommunale 
Bau-Projekte umgesetzt werden sollen. „Insofern sind Renatu-
rierungsmaßnahmen für die Gemeinde Bestwig - wie schon die 
anderen bereits fertig gestellten Projekte - kostenneutral“, so 
Friedhelm Koch. 

Renaturierung

Besuchen Sie unsere Abteilungen:
Wohnen + Schlafen

Bequemsessel + Sofa Studio

Küchenstudio

Esszimmer + 
Jugendzimmer

Matratzenstudio

Komfort- und Büromöbel

Dielenmöbel

Auf Wunsch Heimberatung

Ihr Partner wenn es
ums Einrichten geht

Gerne fi nanzieren 

wir Ihren Möbelkauf, 

sprechen Sie mit uns!

59909 Bestwig
Bundesstr. 135 (B7) 
Tel.: 02904 / 9717-0

www.moebel-markt-bestwig.de

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30-18.30 Uhr
Sa 9.30-15.30 Uhr

Aktuelles
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Am 30. September 1994, einem Freitag, pünktlich zum Dienstschluss, wurde die 
Außentür des alten Rathauses abgeschlossen, und die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Gemeindeverwaltung begannen mit dem Umzug in das neu erbaute, nur 
wenige Meter entfernte Domizil. 

25 Jahre Bürger- und Rathaus

Der Umzug erfolgte in Eigenregie, also ohne Umzugsunter-
nehmen, dafür aber unter erheblichem Zeitdruck, denn be-
reits am Montagmorgen, dem 3. Oktober 1994, musste der 
Dienstbetrieb im neuen Rathaus in gewohnten Bahnen wie-
der anlaufen. Alles hat gut und termingerecht geklappt.

Am 3. Oktober 2019 konnte in einem kleinen Festakt das 
25-jährige Jubiläum des Bürger- und Rathauses gefeiert und 
auf die Entstehungsgeschichte dieses Gebäudes zurückge-
blickt werden.

Planung und Bauphase
Die Entscheidung, das alte Amtshaus an der B 7 zwischen 
Post und Sparkasse durch ein neues Bürgerzentrum und Ver-
waltungsgebäude zu ersetzen, fiel dem Grunde nach bereits 
Mitte der 1980er Jahre. Das alte Amtshaus war zu klein und 
darüber hinaus extrem stark renovierungsbedürftig. Außer-
dem erfüllte dieses Gebäude mit Umfeld in der damaligen 
Form bei weitem nicht die Aufgabe eines funktionsfähigen 
Zentrums der Gemeinde Bestwig. Ein solcher Siedlungs-
schwerpunkt in der Ruhrtalachse war im Zuge der Kommu-
nalen Neugliederung eine der Grundvoraussetzungen für die 
Eigenständigkeit der Gemeinde Bestwig.

Das heutige Bürger- und Rathaus wurde nach den Plänen des 
Architekten Bruno Lambart aus Ratingen, der als Sieger aus 
einem städtebaulichen Wettbewerbsverfahren hervorgegan-
gen war, erbaut. Der erste Spatenstich fand am 11. Septem-

ber 1992 statt, der Bauzeitenplan sah eine Bauzeit von 25 
Monaten vor und konnte – sicherlich keine Selbstverständ-
lichkeit – exakt eingehalten werden. Die Kosten für das Ge-
samtprojekt, also Baukosten und Einrichtung, beliefen sich 
auf etwa zwölf Millionen DM.

Das Gebäude – eine gelungene Kombination aus  
Verwaltungsgebäude und Bürgerzentrum
Dem Planer und den verantwortlichen Entscheidungsträgern 
ist es gelungen, ein Bürger- und Rathaus zu schaffen, wel-
ches Funktionalität und optisches Erscheinungsbild in her-
vorragender Weise kombiniert. Der westliche und der östliche 
Seitenflügel des Gebäudes sind über jeweils drei Geschosse 
der Verwaltung vorbehalten. Die Büroräume - in drei verschie-
denen Größen - sind funktional und ohne jeden Luxus.

Der markante Mittelteil des Gebäudes beherbergt die Räum-
lichkeiten für die gesellschaftlichen wie kommunikativen 
Aktivitäten wie den großen und den kleinen Bürgersaal, den 
Bürgertreff und Besprechungsräume. 

Das Bürger- und Rathaus als Sitz der Gemeindeverwaltung
Etwa 60 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindever-
waltung haben ihre Büros im Bürger- und Rathaus. Ein Teil 
des Untergeschosses im Westflügel steht im Teileigentum 
des Hochsauerlandkreises. Dort haben Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Kreisjugendamtes sowie der Kreispolizeibe-
hörde ihren Arbeitsplatz.

Rathaus
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Da das Personal der Gemeindeverwaltung im Laufe der Jahre 
reduziert wurde, sind eine Reihe von Büroräumlichkeiten in-
zwischen untervermietet an die kommunalen Gesellschaften 
Hochsauerlandwasser, Hochsauerlandenergie sowie an das 
Leader-Regionalmanagement.

Das Bürger- und Rathaus als Begegnungszentrum
Im Großen und im Kleinen Bürgersaal finden regelmäßig 
die Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde 
Bestwig statt.

Der Große Bürgersaal mit mehr als 300 Plätzen, einer 35 qm 
großen Bühne und spezieller Lichttechnik eignet sich auch 
für gesellschaftliche, festliche und kulturelle Veranstaltun-
gen. Dort finden regelmäßig Theateraufführungen, Schulent-
lassfeiern, Vortragsveranstaltungen, Podiumsdiskussionen, 
aber auch festliche Veranstaltungen wie der alljährliche Neu-
jahrsempfang statt. 

In 25 Jahren konnte im Bürger- und Rathaus bereits zahlrei-
che Politprominenz begrüßt werden. Einer der Hauptnutzer 
dieses Großen Bürgersaals ist der Verein Kultur Pur Bestwig 
e.V., der auf ehrenamtlicher Basis seit 30 Jahren ein 1-A-Kul-
turprogramm für die Gemeinde organisiert und zahlreiche 
namhafte Künstler auf die Bühne geholt hat.

Rathaus

GÄSTE IM BÜRGER- UND RATHAUS, U.A.: 

POLITIK
Regierungspräsidenten  

Wolfram Kuschke, Helmut Diegel, Gerd Bollermann

Ministerpräsidenten  
Georg Milbradt (Sachsen) und Armin Laschet (NRW)

Minister und Abgeordnete  
Oliver Wittke, Hendrik Wüst, Johannes Remmel,  

Regina van Dinther, Karl-Josef Laumann, Franz Müntefering, 
Friedrich Merz, Philipp Mißfelder, Otto Wulff

KÜNSTLER
Helene Fischer, Anna Maria Zimmermann, Ella Endlich
Frieda Braun, Hans-Dieter Hüsch, Tommy Emmanuel,  

Götz Alsmann, Herbert Knebel, Georg Danzer, Piet Klocke,  
Jürgen Becker, Bernhard Hoecker, Gernot Haßknecht

SONSTIGE GÄSTE
Erzbischof Hans-Josef Becker aus Paderborn sowie  

Europaschützenkönig Leo Niessen aus den Niederlanden

Aktuelles
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Ideale Location für Kindergeburtstage, Betriebsfeiern oder Hochzeiten
In den Sauerländer Bergen eingebettet und vom idyllischen Bestwig-Wasserfall umgeben, liegt das 
FORT FUN Abenteuerland. Nicht nur Urlauber kommen dort auf ihre Kosten, sondern auch Einheimi-
sche können im FORT FUN mehr als den reinen Freizeitparkbesuch genießen.

Minis erleben einen super Kindergeburtstag: im Sommer im 
FORT FUN Abenteuerland oder im Winter auf dem Indoor-Spiel-
platz FORT FUN L.A.B.S.. Auch für die Verpflegung kann gesorgt 
werden. Egal ob Kuchen- oder Pizzaknaller in den L.A.B.S. oder 
Pommes mit Nuggets im Abenteuerland, für jeden ist am deko-
rierten Geburtstagstisch etwas dabei.

Exklusiv während der Winteröffnungszeit in den L.A.B.S. sind 
Geburtstags-Challenges buchbar: Die kleinen Gäste spielen auf 
dem Bolzplatz 2.0 oder im interaktiven FoxDome-Kino um den 
L.A.B.S.-Meistertitel. Auf Wunsch mit dabei: Foto-Session mit 
Funny Fux.

Betriebsfeiern, Tagungen oder private Feiern – Events im FORT 
FUN Abenteuerland sind etwas Besonderes. In der Westernstadt 
stehen drei verschiedene Locations für bis zu 250 Personen zur 
Wahl, alternativ auch outdoor. Spaß bringen Extra-Ride-Times 
in frei wählbaren Attraktionen. Die Essensangebote sind auf 
die Gästewünsche abgestimmt. Und wenn die Party mal länger 
geht: Übernachtungsmöglichkeiten gibt’s in 24 kanadischen 
Blockhütten.

Speziell für Hochzeiten im Park stellt das FORT-FUN-Team Deko, 
Extra-Ride-Time im Kettenkarussell oder Riesenrad, Sekt- oder 
Feuerwasser-Empfang sowie auf Anfrage einen Fotografen 
zur Verfügung. Weitere Arrangements sind denkbar, um dem 
Brautpaar den schönsten Tag des Lebens zu bereiten.

Neben individuellen Veranstaltungen bietet FORT FUN auch 
öffentliche Eventtage über die ganze Saison verteilt: Bierfest, 
Fiesta Mexicana, MetalLand, Kids‘ Day und viele mehr.

Wer eine Familien- oder Action-Jahreskarte hat, kann sogar 
an Eventtagen so oft ins FORT FUN, wie er möchte. Weitere 
Vorteile mit der Familien- oder Action Jahreskarte sind Rabatte 
in ausgewählter Gastronomie, kostenloser Eintritt für Oma und 
Opa (mit Familien-Jahreskarte) oder 10er-Karten für WILD EAGLE 
und Trapper SLIDER (mit Action-Jahreskarte).

www.FORTFUN.de

FORT FUNFORT FUN: Mehr als nur ein 
Freizeitparkbesuch
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Mehr als nur ein 
Freizeitparkbesuch

Unsere Events im September 
2020

Weitere Infos: FORTFUN.de/events

Jahreskarten-Spar-Coupon
ACTION-JAHRESKARTE FÜR 55 € (STATT 75 €)

freier Eintri�  an Even� agen, Trapper SLIDER Fast Pass 10er Karte, 
WILD EAGLE 10er Karte und viele weitere Vergünstigungen

FAMILIEN-JAHRESKARTE FÜR 220 € (STATT 295 €)
für max. 2 Erw. + 3 Kinder, Oma und Opa gratis mitbringen, freier Eintri�  an 

Even� agen, und viele weitere Vergünstigungen

Max. 5 Jahreskarten/Coupon. Einlösbar an der Tageskasse bis 31. Mai 2020.
Nicht gültig mit weiteren Ermäßigungen/Aktionen. Nicht gegen Geld eintauschbar. Versteigerungen im Internet, Zwischen-

handel und andere spekulative Geschä£ e sind untersagt. Missbrauch wird angezeigt. Änderungen vorbehalten!

Weitere Infos: FORTFUN.de/eventsWeitere Infos: FORTFUN.de/eventsWeitere Infos: FORTFUN.de/events

Jahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-Coupon

Nicht gültig mit weiteren Ermäßigungen/Aktionen. Nicht gegen Geld eintauschbar. Versteigerungen im Internet, Zwischen-
handel und andere spekulative Geschä£ e sind untersagt. Missbrauch wird angezeigt. Änderungen vorbehalten!

Weitere Infos: FORTFUN.de/events

Jahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-CouponJahreskarten-Spar-Coupon

KINDERGEBURTSTAGE
im FORT FUN und in den FORT FUN 

L.A.B.S. (in den Wintermonaten) schon 
ab 13,50 € pro Kind (ab 4 Kinder)! 

fortfun.de/kindergeburtstage

• Sa,  5.9. FORT FUN Bierfest • Sa, 12.9. Fiesta Mexicana
• Sa, 19.9. FORT FUN MetalLand • Sa,  26.9. + So, 27.9. Kids‘  Day

PRIVATE FESTE UND 
BETRIEBSFEIERN

Macht eure Veranstaltung zum 
besonderen Highlight! A� raktion 

schon ab 3 € p. P.  exklusiv dazu 
buchen (ab 20 Personen)!

fortfun.de/kindergeburtstage

Aktuelles
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FlüchtlingeNeue Räume erschließen

Bildungsakademie zieht um – Berufskolleg freut sich über Biologie-Raum –  
Schwestern laden zum Pilgern ein.

Berufskolleg

große Rolle spielt“, so Andreas Pfläging. Die Zeit der zwei 
Standorte neben der Schützenhalle in Velmede und im Volks-
bankgebäude in Bestwig ist damit zu Ende.
Internet: bildungsakademie-bestwig.de

Auch das Berufskolleg Bergkloster Bestwig  stellt sich immer 
wieder auf neue Gegebenheiten ein. Seit dem Schuljahr 
2019/2020 bietet die Schule in ihrem beruflichen Gymna-
sium als dritten Bildungsgang den Schwerpunkt Gesundheit 
innerhalb der Fachrichtung Gesundheit und Soziales an. 
„Der Bedarf in diesem Berufsfeld ist groß. Für alle, die später 
einmal ein medizinisches Studium anstreben oder in einen 
dualen Studiengang wie Pflege- oder Gesundheitswissen-
schaften einsteigen wollen, ist dieses Abitur mit beruflichen 
Erkenntnissen interessant“, sagt Schulleiter Michael Roth.

Um gute Voraussetzungen zu schaffen, hat das Berufskol-
leg gerade erst einen neuen Biologieraum eingerichtet: Die 
Gemeinde Bestwig finanzierte das Vorhaben aus Mitteln des 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes mit. „Dafür ist uns 
diese Einrichtung als Standortfaktor für Bestwig zu wichtig. 
Wir wissen, dass die Schülerinnen und Schüler aus einem 
weiten Umkreis hierher kommen“, betont Bestwigs Bürger-
meister Ralf Péus.
Internet: bkbb.smmp.de

Und auch die Ordensgemeinschaft geht im wahrsten Sinne 
neue Wege: Gemeinsam mit den Benediktinern der Abtei Kö-
nigsmünster haben die Schwestern der heiligen Maria Mag-
dalena Postel einen spirituellen Wanderweg von Kloster zu 

Seitdem die Bildungsakademie für Therapieberufe im Mai 
2017 schulgeldfrei ist, startet sie in beiden Bildungsgängen 
Ergo- und Physiotherapie zweizügig. Mittlerweile zählt sie 
250 Auszubildende. Die kommen aus dem gesamten Sauer-
land und aus Regionen darüber hinaus. „Wir genießen einen 
guten Ruf. Auch aufgrund unserer persönlichen Atmosphäre 
und der Anbindung an das Bergkloster“, weiß Akademie-Lei-
ter und -Geschäftsführer Andreas Pfläging.

Familiär soll das Klima auch bleiben, wenn die Bildungsaka-
demie in das Franz Hoffmeister-Schulzentrum umgezogen 
ist. Näher am Bergkloster ist sie dort allemal. „Und natürlich 
haben wir dort mehr Platz, der in der Ausbildung von Ergo- 
und Physiotherapeutinnen bzw. -therapeuten immer eine 
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Flüchtlinge

Kloster entwickelt. Er verbindet die beiden geistlichen Zen-
tren in Meschede und Bestwig auf zwei etwa 15 Kilometer 
langen Routen. 
Internet: von-kloster-zu-kloster.de

Für Gäste aus Nah und Fern gibt es jedes Jahr neue Angebote: 
Zum Beispiel Freizeiten für Senioren und Alleinstehende, Fa-
milienwochenenden, Exerzitien oder ora et labora-Tage für Ju-
gendliche. „Das Kloster soll ein einladender Ort für Suchende 
sein“, sagt Schwester Maria Ignatia Langela. So ist auch das 
Angebot der interreligiösen Meditationen zu verstehen, zu 
denen die Ordensgemeinschaft in Bestwig und Umgebung 
alle zwei Monate an wechselnden Orten einlädt.
Internet: smmp.de/angebote

Aktuelles
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Bestwiger Feuerwehrleute 
„Was die machen, ist klasse“

Jörg Middel stellt seine Angestellten ohne Wenn und Aber für 
den Einsatz bei der Freiwilligen Feuerwehr frei. „Was die ma-
chen, ist klasse: für Bestwig und für die Gemeinschaft“, sagt 
er, wohl wissend, dass die Gemeinde für eine Berufsfeuer-
wehr zu klein und damit auf die ehrenamtlichen Feuerwehr-
frauen und -männer angewiesen ist. „Es ist einfach wichtig, 
dass sie da sind.“  

Deshalb sei es auch in Ordnung, dass die Feuerwehrleute 
nach nächtlichen Einsätzen am nächsten Morgen später an-
fangen zu arbeiten. Auch wenn es für den Chef manchmal 
„Augen zu und durch“ heißt: „Wir finden immer eine Lösung“, 
betont er.

Auch bei der Eisengießerei mit Bearbeitung M. Busch GmbH 
& Co. KG arbeiten viele Feuerwehrleute. Das Unternehmen 
hat 570 Mitarbeiter in den Werken in Bestwig und Meschede-
Wehrstapel, etwa 30 sind bei der Freiwilligen Feuerwehr aktiv.

Für die Leitung des Unternehmens ist es selbstverständlich, 
dass die ehrenamtlichen Feuerwehrfrauen und -männer die 
Arbeit für Einsätze liegen lassen dürfen. Sobald ihr Pieper 
geht oder die Alarm-Sirene heult, und fahren sie raus, um zum 
Beispiel Brände zu löschen oder Leben zu retten. „Zum Wohle 
aller“, lautet auch bei M. Busch das Credo für die Feuerwehr. 

Sobald sie gebraucht werden, sind die Feuerwehrleute zur 
Stelle - freiwillig, ehrenamtlich und oft in ihrer Freizeit. Rund 
180 Frauen und Männer sind in der Freiwilligen Feuerwehr Best-
wig aktiv, um zu löschen, zu retten und zu sichern. Doch was ist 
bei Einsätzen während der Arbeitszeit? Können sie problemlos 
„den Stift fallen lassen“, das Fließband abschalten oder zumin-
dest zeitweise einen gesamten Betrieb lahmlegen? 

Sie können! Allerdings wäre ihr Engagement ohne kooperative 
Arbeitgeber nicht möglich. „Sehr viele Bestwiger Unternehmen 
unterstützen uns“, lobt Jan Frigger, Pressesprecher der Freiwilli-
gen Feuerwehr Bestwig. Sie setzt sich aus einem Löschzug und 
fünf Löschgruppen zusammen, die im Schnitt die pro Jahr zu 
120 Einsätzen ausrücken – verteilt auf das gesamte Gemeinde-
gebiet und auch darüber hinaus.

Ein Arbeitgeber mit einem großen Herzen für die Feuerwehrleute 
ist Jörg Middel, Inhaber der Middel Büroeinrichtungen GmbH & 
Co. KG. Vier der insgesamt 41 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind aktive Mitglieder bei der Freiwilligen Feuerwehr. Werden 
sie alarmiert, können bei dem Büromöbel-Hersteller schon 
mal Betriebs- und Produktionsabläufe ins Stocken geraten 
oder müssen ganz unterbrochen werden. „Aber meine anderen 
Mitarbeiter fangen das auf“, sagt Jörg Middel, der dann auch 
selbst mit einspringt.

Auch für Unternehmen bringt es Vorteile, wenn sie Feuerwehrfrauen und -männer 
beschäftigen.

Feuerwehr
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Feuerwehrleute in der Belegschaft – das bringt den Unterneh-
men auch Vorteile. „Wenn irgendetwas sein sollte: Die kennen 
sich aus“, sagt Jörg Middel. Deshalb stellen sowohl M. Busch 
als auch Middel Büroeinrichtungen ihre Flächen und Gebäude 
immer wieder auch für Brandschutzübungen der Feuerwehr zur 
Verfügung. 

Andrea Leier, stellvertretende Leiterin Personalmanagement 
bei M. Busch, nennt im Zusammenhang mit dem Thema Brand-
schutz konkrete Beispiele: „Die Feuerwehrleute kennen sich 
bestens aus mit den Materialen, wissen genau, wo die Flucht-
wege sind, wenn es brennt.“ Außerdem seien sie in Erster Hilfe 
ausgebildet. Für Jörg Middel ist zudem das Wissen der Feuer-
wehrleute um Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit ein großer 
Pluspunkt. 

Jan Frigger von der Bestwiger Feuerwehr hebt obendrein Ei-
genschaften wie Teamfähigkeit und Entscheidungsfreudigkeit 
seiner Kameradinnen und Kameraden hervor: „Weil Feuerwehr-
leute im Einsatz schnell Entscheidungen treffen müssen, sind 
sie auch im Job entscheidungsfreudiger“, ist Frigger überzeugt.

Feuerwehrfrauen und -männer im Unternehmen – in der Ge-
meinde Bestwig ist das für beide Seiten eine echte „Win-Win-
Situation“.

AUTOHAUS BADELT
Briloner Straße 38 59909 Bestwig-Nuttlar
Fon: 0 29 04 / 12 32 Fax: 0 29 04 / 30 85

mail@autohaus-badelt.de

www.autohaus-badelt.de Fahrzeugbau AG

®

Anhänger für Gewerbe, 
Industrie & Handwerk

immer eine Anhängerlänge voraus...
• Komplette Ladefläche nutzbar 
  durch TOPZURR R System

• 21 mm dicke Bodenplatte

• Segmentbauweise

• 710 mm lange Achsauflage

• Extrem stabil 

• Von 750 kg bis 3,5 t

• Pionier für Ladungssicherung

OB_Anzeige_92x120.indd   1 24.03.2020   16:43:29 Uhr
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Es sind die Extreme, die beim Wetter auch in der heimischen Region zu schaffen 
machen: Hitze und mehrmonatige Trockenphasen auf der einen - Starkregen auf 
der anderen Seite. Wenn in kürzester Zeit riesige Niederschlagsmengen fallen, kön-
nen unter anderem schwere Schäden an Gebäuden und Wohnungen entstehen. 
Die Hochsauerlandwasser GmbH, die Betriebsführerin des Abwasserwerks der Ge-
meinde Bestwig ist, rät deshalb privaten Immobilienbesitzern zur Vorsorge.

Starkregen: Schon einfache 
Maßnahmen bieten effektiven 
Schutz vor Überflutung

Schutz

höhung der Lichtschächte, der Einbau von druckdichten Kel-
lerfenstern, die im Idealfall automatisch schließen. Auch bei 
Kellereingängen hilft eine druckdichte Tür, möglichst kombi-
niert mit einer Kellertreppenüberdachung. Garageneinfahrten 
sichert ein Flutschott aus Metallelementen, das bei entspre-
chendem Wetter in der Einfahrt angebracht wird.

Für effektiven Überflutungsschutz ist immer ein Zusammen-
spiel von Maßnahmen von öffentlicher und privater Seite 
nötig: Die Abwasserwerke der Kommunen stellen den ord-
nungsgemäßen Betrieb der Kanalisation sicher; die Bauhöfe 
reinigen regelmäßig Gewässerverrohrungen, Wegeseitengrä-
ben oder Rohrzuläufe; Straßenabläufe werden zweimal jähr-
lich von einem Fachbetrieb gereinigt.

Umgekehrt bedeutet dies allerdings nicht, dass die öffentli-
che Kanalisation mit jedem Starkregen fertig werden kann. 
Vorgeschrieben ist, dass die Kanalisation für ein so genann-
tes fünfjähriges Regenereignis bemessen ist. Wenn aller-
dings 40 bis 60 Liter Regen pro Quadratmeter in einer halben 
Stunde niedergehen, kann das eine Kanalisation nicht be-
wältigen. Grundstückseigentümer müssen darum stets auch 
einen Eigenschutz beachten.

Oft können schon kleine Maßnahmen große Schäden verhin-
dern. Eine richtig eingebaute Rückstausicherung verhindert, 
dass über den Kanalanschluss Niederschlags- und Abwasser 
ins Gebäude eindringt. Diese können meist auch nachträglich 
eingebaut werden. Neben einfachen Rückstauverschlüssen 
können Hausbesitzer auch Abwasserhebeanlagen einbauen 
lassen.  Dabei wird das Abwasser mit Pumpen gehoben und 
fließt dann von oben in eine Sammelleitung. Da ist fachlicher 
Rat hilfreich - weitere Infos dazu gibt es auch beim kommu-
nalen Abwasserwerk.

Lichtschächte, Kellereingänge oder Garagenzufahrten sind 
weitere Punkte, die bei Starkregenereignissen zu Schwach-
stellen am Gebäude werden können. Von der Oberfläche 
kann Niederschlagswasser eindringen - und im schlimmsten 
Fall auch ausgespülter Boden. Schutz bieten etwa eine Er-

INFOS: 

Allgemeine Informationen rund um das Thema Überflutungs-
schutz erhalten Bürgerinnen und Bürger beim Team Abwasser 

der Hochsauerlandwasser GmbH - Ansprechpartner für  
Bestwig sind unter Tel. 02904/71280-18 erreichbar.
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Schutz

Zum Ausbildungsbeginn im Sommer 2020 kannst Du bei 
uns in den folgenden Ausbildungsberufen durchstarten:

Informationen zu allen Ausbildungsgängen und den noch offenen 
Ausbildungsstellen für 2019 fi ndest Du unter www.mbusch.de/karriere.

Deine vollständigen Bewerbungs-
unterlagen richtest Du bitte an: 

M. Busch GmbH & Co. KG
Frau Judith Pählig
Ruhrstr. 1
59909 Bestwig.

E-Mail:  personal@mbusch.de
Telefon: 02904 988-146

mit Standorten in Bestwig und Meschede-
Wehrstapel.

metall-bursche /metall-girl !

Besuche uns a der„Ausbildungsbörse Brilon Olsberg 2019“ am 26. Februar am Stand 30  C

Zerspanungsmechaniker (m/w)

Elektroniker (m/w)

Industriemechaniker (m/w)

Gießereimechaniker (m/w)

Technischer Modellbauer (m/w)

Fachlagerist (m/w)

Industriekaufmann (m/w)

WIR MACHEN  

HEAVY  
METAL
BEWIRB DICH JETZT
WWW.MBUSCH.DE/AUSBILDUNG

heavy_metal.indd   1 08.08.19   12:03
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Kompetenten Service und kostenlose Beratung rund um die Themen Trinkwasser, 
Abwasser, Strom und Gas - das finden die Bürgerinnen und Bürger im Kundencenter 
der Kommunalunternehmen Hochsauerlandwasser GmbH (HSW) und Hochsauer-
landEnergie GmbH (HE) im Bestwiger Bürger- und Rathaus.  „Vor allem sind wir hier 
direkt bei unseren Kundinnen und Kunden vor Ort“, so Geschäftsführer Christoph 
Rosenau.

Kompetenz und Service rund 
um Wasser und Energie

Hochsauerlandwsser

mit Computern oder Callcentern, sondern mit kompetenten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.“

Im Bestwiger Gemeindegebiet hat das heimische Kommu-
nalunternehmen zudem seit Januar 2016 die Grund- und Er-
satzversorgung im Bereich Erdgas sowie seit 2019 auch im 
Bereich Strom übernommen. Das bedeutet, dass die HE an 
Ruhr, Valme und Elpe im Vergleich zu anderen Anbietern die 
meisten Menschen mit Erdgas und Strom versorgt.

Alle Stromtarife sind auch als Öko-Strom verfügbar. Jeder 
Einzelne kann so einen Beitrag zum Klimaschutz leisten: mit 
dem Naturstrom der HochsauerlandEnergie GmbH – einfach, 
fair und zertifiziert. Der Naturstrom wird zu 100 Prozent aus 
Wasserkraft gewonnen. Stromerzeugung aus Wasserkraft gilt 
als eine der klimaverträglichsten Möglichkeiten, um Strom 
zu produzieren. Dabei wird der Ausstoß von CO2 vermieden. 
Ausgezeichnet ist der Ökostrom mit dem OK-Power-Gütesie-
gel. Dieses steht für eine vertrauenswürdige und transparen-
te Zertifizierung von Ökostrom mit echtem Zusatznutzen für 
die Umwelt. Vergeben wird es vom Verein EnergieVision e.V., 
den das Öko-Institut, der WWF Deutschland und die Verbrau-
cherzentrale NRW gegründet haben.

Die HSW ist in Bestwig sowie Meschede und Olsberg zudem 
für Betrieb und Unterhaltung der Straßenbeleuchtung zu-

Infos rund um die Trinkwasserrechnung, Fragen zu An-, Ab- 
und Ummeldung, Zählerstand, Preise und Tarife sowie Zah-
lungsverkehr bearbeitet das Kundencenter-Team im Bereich 
Trinkwasser. Bei technischen Fragen oder Problemen vermit-
telt es gerne auch Kontakt zu den jeweils zuständigen An-
sprechpartnern des Technik-Teams. In der Energiesparte ste-
hen die fairen und günstigen Angebote der HE bei Strom und 
Gas, Beratung zur individuellen Ersparnis sowie die - selbst-
verständlich kostenlose - Abwicklung von Wechselprozessen 
beim Wechsel zur HE im Mittelpunkt.

Denn zur HE wechseln kann jeder, der einen eigenen  
Strom- und/oder Gaszähler für sein Haus oder seine Woh-
nung hat. Die Abmeldung beim bisherigen Versorger über-
nimmt komplett die HochsauerlandEnergie, unterstreicht  
Vertriebsleiter Steffen Klauke - für Verbraucher sei ein Wech-
sel zur HE völlig unkompliziert: „Und natürlich fließen Strom 
und Gas auch während des Wechselprozesses garantiert wei-
ter.“ 

Mittlerweile versorgt die HE mehr als 22.000 Strom- und Gas-
anschlüsse. „Die Kombination von günstigen Preisen, fairen 
Vertragsbedingungen und einem engagierten Service direkt 
vor Ort überzeugt immer mehr Menschen in der Region“, freut 
sich Christoph Rosenau. Ziel sei es, nicht nur Versorger, son-
dern Energie-Partner zu sein: „Bei uns sprechen Kunden nicht 
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Hochsauerlandwsser
ständig. Deshalb ist sie auch die richtige Ansprechpartne-
rin, wenn eine Straßenlampe einmal defekt sein sollte. „Wir  
sind für solche Hinweise stets dankbar“, betont HSW-Mit- 
arbeiter Björn Drexler, „sie helfen uns, schnellstmöglich  
eine Reparatur in die Wege zu leiten.“ Auf der Homepage 

www.hochsauerlandwasser.de befindet sich direkt auf der 
Startseite ein Button „Störung melden“. Wird er angeklickt, 
öffnet sich ein Kontaktformular, in dem Betroffene Ort, Stra-
ße und Position der defekten Straßenlampe angeben kön-
nen. Wer keinen Internetzugang hat, kann eine Störungs-
meldung auch gerne telefonisch oder aber persönlich im 
Kundencenter abgeben.

In den beiden Kommunalunternehmen HSW und HE bünde-
le sich die Kompetenz rund um Trinkwasser, Abwasser und 
Energie, unterstreicht Christoph Rosenau. Über das Kunden-
center im Bestwiger Bürger- und Rathaus könnten davon auch 
alle Bürgerinnen und Bürger profitieren. 

Das Kundencenter ist montags bis mittwochs von 8 bis 16 Uhr, 
donnerstags von 8 bis 18 Uhr und freitags von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet.

INFOS: 

Rathausplatz 1 · 59909 Bestwig · Tel. 02904 71280-11 / -12
www.hochsauerlandenergie.de
www.hochsauerlandwasser.de

elektro
HEGENER

www.elektro-hegener.de
fon 02904-9788-0

beiuns
sind

inSie
gutenHänden

INFOS: 

Rathausplatz 1, 59909 Bestwig,  
Tel. 02904/71280-11 und -12

www.hochsauerlandwasser.de
www.hochsauerlandenergie.de
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 „Was bedeutet für Sie Heimat?“ Sind das die Orte der Kindheit? Ist das das Land 
oder der Ort in dem wir leben? Sind das Familie, Freunde, Gemeinschaften oder 
Vereine?  Oder bedeutet „Heimat“ ganz einfach Lebensqualität? 

Heimatpolitik ist angesichts des rasanten Wandels unserer Le-
bensverhältnisse eine wichtige Gestaltungsaufgabe nicht nur 
von Bund und Ländern, sondern vor allem auch der Kommunen.

Auch in der Gemeinde Bestwig wird schon lange und an den 
verschiedensten Stellen daran gearbeitet, den Begriff „Hei-
mat“ mit Leben zu füllen, das Brauchtum zu pflegen und die 
Vergangenheit – unsere Wurzeln – für künftige Generationen 
aufzuarbeiten und am Leben zu halten.

Hier ist die Arbeit des Sauerländer Heimatbundes, des Hei-
matbundes der Gemeinde Bestwig oder auch des Förder-
vereins des Sauerländer Besucherbergwerks, der es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, die Bergbautradition unserer Ge-
meinde aufzuarbeiten, von unschätzbarem Wert.

Immens wichtig in diesem Zusammenhang ist auch die Ar-
beit der Ortsheimatpfleger, die Ansprechpartner für die Hei-
matpflege vor Ort sind. Die Ortsheimatpfleger in unserer 
Gemeinde werden vom Rat im Einvernehmen mit dem Kreis-
heimatpfleger und dem Westfälischen Heimatbund bestellt.
Ortsheimatpfleger werden unter Berücksichtigung der örtli-
chen Gegebenheiten beispielsweise in folgenden Sachgebie-
ten tätig:

Die Antworten auf diese einfache Frage können sehr vielfältig 
sein. Aber eines eint alle Antworten: Heimat ist das, was uns 
vertraut ist, Heimat hat viel mit Tradition zu tun. Und das ist 
auch gut und wichtig! Denn: Heimat bietet Halt und Orientie-
rung in einer Welt, die immer unüberschaubarer wird, in einer 
Zeit, die immer schnelllebiger wird.

Der Begriff „Heimat“ hat Einzug genommen in den politischen 
Sprachgebrauch. Das frühere Bundesinnenministerium ist 
zum Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat ge-
worden und hat sein Pendant auf Landesebene im Ministe-
rium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des 
Landes NRW.

Doch damit nicht genug: Das Heimatministerium NRW hat 
unter dem Motto „Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. 
Wir fördern, was Menschen verbindet.“ ein spezielles Förder-
programm aufgelegt. Mit den Bestandteilen Heimat-Scheck, 
Heimat-Preis, Heimat-Werkstatt, Heimat-Fonds und Heimat-
Zeugnis stehen bis 2022 insgesamt 150 Millionen Euro für 
die Gestaltung des Heimatgedankens vor Ort zur Verfügung. 
Hierbei geht es in erster Linie darum, Traditionen zu erhalten, 
Brauchtum zu pflegen, das regionale Erbe zu bewahren, zu 
stärken und an künftige Generationen weiterzugeben. 

Ortsheimatpfleger leisten 
einen wichtigen Beitrag
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•  Erforschung und Vermittlung der Ortsgeschichte / Regional-
geschichte

• Ortsbildpflege
• Denkmalpflege und Baukultur
• Natur und Landschaft
• Brauchpflege
• Jugendarbeit
• Zusammenarbeit mit Schulen vor Ort
• Integration von Neuankommenden
• Publikationen und Stellungnahmen
• Pflege regionaler Mundart
 
Der individuelle Charakter der einzelnen Ortsteile bedingt, 
dass die Ortsheimatpfleger besondere Schwerpunkte setzen. 

Die Ortsheimatpflegerin und die Ortsheimatpfleger sind bei 
ihrer Arbeit stets angewiesen auf Informationen oder auch 
einfach nur „Geschichten“ aus der Bevölkerung. Sie stehen 
gerne für Rückfragen, weitergehende Informationen oder 
auch historische Führungen durch ihre Dörfer zur Verfügung.
Bürgermeister Ralf Péus freut sich über die vielfältigen Akti-
vitäten in Sachen Heimatpflege und betont die Wichtigkeit 
der Arbeit all derjenigen, die sich mit Heimat und Tradition 
beschäftigen: „Dorfgeschichte ist spannend, aber auch iden-
titätsstiftend. Es muss unsere Aufgabe sein, die bewegende 
Vergangenheit unserer Gemeinde mit all ihren Facetten le-
bendig zu halten“. 

Anne-Karen Humpert und Justus Rose sind die beiden jüngs-
ten Ortsheimatpfleger, sowohl was das Lebensalter als auch 
das Dienstalter betrifft. Beide wurden im Jahr 2019 bestellt. 
Anne-Karen Humpert hat hierbei die Nachfolge ihres Vaters 
Engelbert Prein, der insgesamt 31 Jahre Ortsheimatpfleger 
war, angetreten. Justus Rose ist mit 19 Jahren der mit Abstand 
jüngste Ortsheimatpfleger im Bereich des westfälischen Hei-
matbundes. Seine Ernennung ist auch dort mit großem Inter-
esse und mit Begeisterung aufgenommen worden als Zeichen 
dafür, dass die Bewahrung der Ortsgeschichte auch bei jun-
gen Menschen auf großes Interesse stößt.

Die Ortsheimatpfleger der Gemeinde Bestwig sind zur Zeit:

Velmede, Bestwig, Föckinghausen, Nierbachtal  
und Halbeswig

Walter Gödde
Gepkerweg 5, 59909 Bestwig-Velmede
Tel. 02904-3636
Ortsheimatpfleger seit 2004

Nuttlar und Grimlinghausen
Anton Wegener
Am Sengenberg 21, 59909 Bestwig-Nuttlar
Tel. 02904-70171
Ortsheimatpfleger seit 2017

Heringhausen
Uwe Mertens
Kirchplatz 3, 59909 Bestwig-Heringhausen
Tel. 0151-20519428
Ortsheimatpfleger seit 2015

Ramsbeck, Andreasberg, Berlar, Valme, Dörnberg  
und Wasserfall

Anne-Karen Humpert
Heinrich-Lübke-Str. 26a 
59909 Bestwig-Ramsbeck 
Tel. 02905-851474
Ortsheimatpflegerin seit 2019

Ostwig, Borghausen und Alfert
Justus Rose
Mallinckrodtstr. 31, 59909 Bestwig-Ostwig
Tel. 02904-976034
Ortsheimatpfleger seit 2019
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Am 13. September 2020 ist in Nordrhein-Westfalen Groß-Wahltag. Jede Wählerin 
und jeder Wähler kann auf insgesamt vier Stimmzettel ein Kreuz machen. Bei den 
Kommunalwahlen werden die Kommunalparlamente, also der Gemeinderat und der 
Kreistag sowie Bürgermeister und Landrat, gewählt. 
Wir beantworten die wichtigsten Fragen rund um die Kommunalwahl.

mede. Für jeden dieser Wahlbezirke stelle die örtlichen Par-
teien bzw. Wählervereinigungen ihre Kandidatinnen bzw. 
Kandidaten auf.
Ähnlich verhält es sich bei der Wahl zum Kreistag: für das 
gesamte Gebiet des Hochsauerlandkreises sind 27 Wahlbe-
zirke gebildet.

Wie verhält es sich bei der Bürgermeister- bzw.  
Landratswahl?
Jede Partei kann eine Kandidatin bzw. einen Kandidaten zur 
Wahl aufstellen. Die Besonderheit hierbei ist, dass sich auch 
Einzelbewerber – ohne von einer Partei nominiert zu sein - 
zur Wahl stellen können.   Das gilt zum einen für den Amts-
inhaber, aber auch für jeden anderen, der die allgemeinen 
Wählbarkeitsvoraussetzungen erfüllt. Besonderheit: Diese 
Einzelbewerber müssen Unterschriften sammeln, um zu be-
weisen, dass die Kandidatur von Wählerinnen und Wählern 
unterstützt wird. Wie viele Unterschriften das sind, hängt von 
der Größe der Gemeinde ab: In Bestwig sind 140 Unterstütze-
runterschriften erforderlich.

Wie viele Mitglieder haben Gemeinderat und Kreistag?
Beide Kommunalparlamente haben doppelt so viele Mitglie-
der wie Wahlbezirke. In der Gemeinde Bestwig sind das bei 
14 Wahlbezirken insgesamt 28 Sitze, im Kreistag bei 27 Wahl-
bezirken insgesamt 54.
In den Gemeinderat gewählt sind die 14 Personen, die ihren 
jeweiligen Wahlbezirk gewonnen haben. Im Kreistag befin-
den sich 27 direkt gewählte Kandidaten. Die weiteren 14 bzw. 
27 Personen ziehen über die Reserveliste der Parteien in Rat 

Wer ist wahlberechtigt?
Jeder Deutsche und jeder Ausländer aus einem EU-Staat, der 
seinen Wohnsitz im Gemeindegebiet (für die Wahlen zum Ge-
meinderat und des Bürgermeisters) bzw. im Kreisgebiet (für 
die Wahlen zum Kreistag bzw. des Landrats) hat. Die Beson-
derheit im Vergleich zu anderen Wahlen: Man darf bereits mit 
16 Jahren wählen!

Wer kann gewählt werden?
Jeder Deutsche und jeder Ausländer aus einem EU-Staat, der 
im Gemeindegebiet bzw. Kreisgebiet wohnt und der 18 Jahre 
alt ist. Die Kandidaten für das Bürgermeister- bzw. Land-
ratsamt müssen nicht im Gemeinde- bzw. Kreisgebiet woh-
nen, wohl aber im Bundesgebiet, sie müssen Deutsche oder 
Staatsangehörige eines EU-Mitgliedstaates und mindestens 
23 Jahre alt sein. Eine bestimmte Ausbildung oder berufliche 
Vorbildung wird nicht vorausgesetzt.

Wie kann man Kandidat/-in werden?
Die Kandidaten werden von den politischen Parteien bzw. 
Wählervereinigungen vor Ort aufgestellt.

Wie viele Personen werden in den Gemeinderat bzw.  
Kreistag gewählt?
Die Anzahl hängt davon ab, wie viele Wahlbezirke für das Ge-
meindegebiet bzw. Kreisgebiet gebildet sind, was wiederum 
von der Einwohnerzahl abhängt.
Das Gebiet der Gemeinde Bestwig ist in 14 Wahlbezirke ein-
geteilt: je einer in Andreasberg und Heringhausen, je zwei 
in Nuttlar, Ostwig, Bestwig und Ramsbeck sowie vier in Vel-

Kommunalwahlen in  
Nordrhein-Westfalen  
am 13. September 2020
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Erhalten die gewählten Personen – ähnlich wie  
Bundestags- oder Landtagsabgeordnete - ein Gehalt  
bzw. Diäten?
Nein! Die Mitglieder von Gemeinderat und Kreistag sind 
ehrenamtlich tätig und erhalten lediglich eine Aufwands-
entschädigung. Bürgermeister und Landrat hingegen sind 
hauptamtlich tätig, d.h. gehen keinem anderen Beruf nach 
und erhalten ein Gehalt.

Kann man sich, auch wenn man nicht gewählt ist,  
kommunalpolitisch engagieren?
Ja! Der (gewählte) Gemeinderat bzw. Kreistag bildet Aus-
schüsse (z.B. Gemeindeentwicklungsausschuss, Sozial-
ausschuss, Kulturausschuss, Schulausschuss o.ä.). Diesen 
Ausschüssen können in der Regel neben den gewählten 
Rats- bzw. Kreistagsmitgliedern auch sachkundige Bürger 
angehören. Das sind Personen, die in bestimmten Bereichen 
besondere Interessen bzw. Kenntnisse haben. Wer Interesse 
hat, auf diese Art und Weise kommunalpolitisch mitzuwirken, 
sollte sich mit den örtlichen Parteien in Verbindung setzen.

Wie setzen sich Gemeinderat und Kreistag aktuell und bis 
zur Wahl am 13. September zusammen?
Dem Bestwiger Gemeinderat gehören zurzeit zwei Parteien 
an: die CDU und die SPD. Im Kreistag des Hochsauerland-
kreises sind sechs Parteien/Wählervereinigungen vertreten: 
CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP, Die Linke und die 
Sauerländer Bürgerliste.

bzw. Kreistag ein, wofür dann jeweils das Gesamtergebnis 
der Partei maßgeblich ist.

Wer ist gewählt?
Bei der Gemeinderats- bzw. Kreistagswahl derjenige Kandi-
dat, der in seinem Wahlbezirk die meisten Stimmen geholt 
hat, auch wenn dieses weniger als 50 % insgesamt sind (rela-
tive Mehrheit). Beispiel: Kandidat A: 40 %; Kandidat B: 35 %; 
Kandidat C: 25 % - gewählt ist Kandidat A! 
Bei der Bürgermeister- bzw. Landratswahl verhält es sich 
ebenso, allerdings mit der Besonderheit, dass dieses mehr 
als 50 % der Stimmen sein müssen (absolute Mehrheit). Die-
ses kann dann der Fall sein, wenn mehr als zwei Kandidaten 
antreten. Erlangt kein Kandidat mehr als 50 % der Stimmen, 
kommt es zwei Wochen später, also am 27. September 2020, 
zu einer Stichwahl zwischen den beiden Kandidatinnen bzw. 
Kandidaten, die im ersten Wahlgang die meisten Stimmen für 
sich erzielen konnten. Beispiel: Kandidat A: 40 %; Kandidat 
B: 35 %; Kandidat C: 25 % - Stichwahl zwischen Kandidat A 
und Kandidat B.

Werden bei der Kommunalwahl auch die Ortsvorsteherin-
nen bzw. Ortsvorsteher gewählt?
Nur indirekt! Die Wahl der Ortsvorsteher erfolgt durch den Ge-
meinderat. Jedoch ist hierfür das Ergebnis der Kommunalwahl 
ausschlaggebend: Die Partei, die in der jeweiligen Ortschaft die 
meisten Stimmen insgesamt geholt hat, darf eine Kandidatin 
bzw. einen Kandidaten für das Ortsvorsteher-Amt vorschlagen. 

H E L M U T  H E G E N E R
KURIERDIENSTE · KRANKEN- UND DIALYSEFAHRTEN
ROLLSTUHLFARTEN · FAHRRAD-TRANSFER

Taxistand: Bahnhof Bestwig

RAMSBECK · TELEFON 0 29 05 / 3 83

TAXI

Barbara
aus Bestwig 

Pflanzenhaarfarben
Naturfriseur

in Ramsbeck

Tel.: 02905 851918 | Franz-Hoff meister-Str. 7 59909 | Bestwig-Ramsbeck
Online Terminvereinbarung unter: www.via-natura.de
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Bestwig

Ziel der kommunalen Neugliederung: Die früheren, kleineren 
Gemeinden, die jeweils einen eigenen Rat und einen eige-
nen Bürgermeister hatten, sollten im Verbund stärker und 
leistungsfähiger werden und auch einen gemeinsamen Weg 
entwickeln, um sich auf die Anforderungen der Zukunft ein-
zustellen. Während sich Eversberg zur Stadt Meschede hin 
orientierte und Gevelinghausen den Weg zur Stadt Olsberg 
suchte, schlossen sich Grimlinghausen (bis dahin Amt Bigge) 

und Valme (früher Amt Schmallenberg) der neuen Gemeinde 
Bestwig an.

Hier gab es nur noch einen Gemeinderat als direkt gewählte 
politische Vertretung der Bürgerinnen und Bürger. Ihm stand 
der - ehrenamtliche - Bürgermeister vor, der gleichzeitig poli-
tischer Repräsentant der Gemeinde war. Die Leitung der Ver-
waltung oblag dem – hauptamtlichen – Gemeindedirektor. 

Erster ehrenamtlicher Bürgermeister der Gemeinde Bestwig 
wurde Karl Senge, der dieses Amt von 1975 bis 1989 ausübte. 
Ihm folgte Hans-Georg Meyer bis zum Jahr 1999. Erster Ge-
meindedirektor war von 1975 bis 1993 Werner Vorderwülbe-
cke, ihm folgte bis 1999 Franz-Josef Esser.

Das Jahr 1999 wurde dann eine weitere Wegmarke für die 
Gemeinde Bestwig: Wie in allen NRW-Kommunen wurde die 
„Doppelspitze“ aus Bürgermeister und Gemeindedirektor ab-
geschafft und durch einen - direkt von den Bürgerinnen und 
Bürgern gewählten - hauptamtlichen Bürgermeister ersetzt, 
der gleichzeitig politischer Repräsentant und Leiter der Ver-
waltung ist. Erster hauptamtlicher Bürgermeister wurde Chri-
stof Sommer. Im Jahr 2005 wechselte er nach Lippstadt; zu 
seinem Nachfolger wurde Ralf Péus gewählt.

Das Gebiet der Gemeinde Bestwig gliedert sich in folgende 
Ortschaften und Ortsteile:

Nuttlar mit dem Ortsteil Grimlinghausen 

 Velmede   mit den Ortsteilen Bestwig, Nierbachtal,  
Halbeswig und Föckinghausen 

Ostwig mit den Ortsteilen Borghausen und Alfert 

Ramsbeck  mit den Ortsteilen Berlar und Valme 

Andreasberg  mit den Ortsteilen Wasserfall und Dörnberg 

Heringhausen

Quasi „runden Geburtstag“ feierte die Gemeinde 
Bestwig im Jahr 2015. Sie entstand im Zuge der 
sogenannten „kommunalen Neugliederung“. 
Mit dieser Gebietsreform im Land Nordrhein-
Westfalen wurde das „Amt Bestwig“ abgelöst 
– ein Zusammenschluss der bis dahin politisch 
selbstständigen Gemeinden Eversberg, Geve-
linghausen, Heringhausen, Nuttlar, Ostwig, 
Ramsbeck und Velmede.

DAS UNTER-TAGE ABENTEUER IN RAMSBECK

Ein Erlebnis bei jedem Wetter

Sauerländer Besucherbergwerk, Glück-Auf-Straße 3
59909 Bestwig-Ramsbeck, www.sauerlaender-besucherbergwerk.de

Helm auf, Kittel anziehen und schon rumpelt die alte Grubenbahn in 
den dunklen Eickhoffstollen. 300 m unter Tage erklären Bergführer 

wie hier bis 1974 Blei- und Zinkerze abgebaut und gefördert wurden. 
Eine interessante Ausstellung im historischen Kauengebäude zeigt 

Werkzeuge, Maschinen und funkelnde Mineralien.

Öffnungszeiten: 
Di. -So.: 09:00 bis 17:00 Uhr, letzte Einfahrt ca. 16:00 Uhr
Montags geschlossen, Oster- und Pfingstmontag geöffnet
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OrtsplanOrtsplan der Gemeinde Bestwig

Gemeinde Bestwig
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OrtsteileOrtsteile der Gemeinde

Bestwig ist vor allem eines - vielfältig. Hier gibt es wunder-
schöne Natur zu entdecken, beeindruckende Fernsichten und 
schattige Wege entlang der Bäche und Flüsse gleichermaßen. 
Zudem gibt es eine breite Palette von Handels- und Dienstlei-
stungsunternehmen sowie zahlreiche Firmen, die den Men-
schen qualifizierte Arbeitsplätze bieten. 
Die Pfarrei Velmede zählt zu den zwölf Urpfarreien des Sau-
erlands, die von Kaiser Karl dem Großen um das Jahr 800 
errichtet worden sein sollen. Die Geschichtsschreibung geht 
davon aus, dass sie sogar die Urkirche des oberen Ruhrtals 
war.
Die Gemeinde Bestwig ist aufgeteilt in sechs Ortschaften und 
elf Ortsteile.

•  Fenster aus Holz,  
Aluminium & Kunststoff

• Haus- und Innentüren

• Möbel- und Innenausbau

• Bodenbeläge

Günter Doeker GmbH & Co. KG
Geschäftsführer Rüdiger Liese
Ludwigstraße 2 · 59909 Bestwig
Tel. 02904/2358 · Fax 02904/6249

www.doeker-bestwig.de
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Von historischen Agrar-Dörfern hin zum moder-
nen „Doppelort“ mit zahlreichen Möglichkeiten 
für Wohnen, Arbeit und Freizeit - dies beschreibt 

die Entwicklung von Velmede und Bestwig. Mit einer 
ganzen Reihe von Veranstaltungen hat Bestwig im 
Jahr 2016 sein 825-jähriges Bestehen gefeiert; Vel-
mede wurde bereits im Jahr 1072 erstmals urkundlich 
erwähnt. In einem Projekt der LEADER-Region „4 mit-
ten im Sauerland“ - und viel Muskel-Hypothek der Bür-
gerinnen und Bürger - ist oberhalb von Velmede die 
Veleda-Höhle, eine uralte Kultur-Höhle, wieder erleb-
bar gemacht worden. 

Der Doppelort bildet gleichzeitig das wirtschaftliche 
Rückgrat im Gemeindegebiet. Neben dem Bürger- 
und Rathaus befinden sich auch das Bergkloster der 
Schwestern der Heiligen Maria Magdalena Postel 
sowie der Teilstandort der Sekundarschule Olsberg-
Bestwig in Bestwig.

Zu Velmede-Bestwig zählen zudem die Ortsteile Nier-
bachtal, Halbeswig und Föckinghausen. Föckinghau-
sen ist Anlaufort für zahllose Besucher – hier gibt es 
etwa zehnmal so viele Gästebetten wie Einwohner.

BestwigVelmede
Velmede/Bestwig

Ortsvorsteherin: Adelheid Bamfaste

Andreasberg ist das jüngste Dorf in der Gemeinde 
Bestwig - gegründet im Jahr 1854 als Ort für die 
vielen Bergarbeiter, die zu jener Zeit ins Sauer-

land kamen. In Geschichte, Hintergrund und Bauweise 
unterscheidet sich Andreasberg von seinen „Nach-
barn“ an Ruhr, Valme und Elpe. Die Menschen hier 
aber zeigen, dass sie sich mit Andreasberg identifizie-
ren und dass sie in einem lebens- und liebenswerten 
Ort wohnen. Jüngstes Beispiel: Jede Menge Eigenleis-
tung haben die Kameraden der Löschgruppe beigetra-
gen, als es galt, den früheren Kindergarten zu einem 
modernen Feuerwehrhaus umzubauen.

Seit 2014 ist Andreasberg zudem ein „Dorf der Genera-
tionen“. In einem Projekt der LEADER-Region „4 mitten 
im Sauerland“ sind rund um den Ort Erlebnis-Punkte 
wie Matsch-Anlage, „Summstein“ oder ein Boule-Platz 
angelegt worden - Lebensqualität für alle Generatio-
nen eben.

Zu Andreasberg zählen Dörnberg und Wasserfall, wo 
mit der „Plästerlegge“ der höchstgelegene natürliche 
Wasserfall in NRW zu finden ist.

www.andreasberg.de www.bestwig.de
www.velmede.info

Andreasberg

Ortsvorsteherin: Ulrike Mikitta

Andreasberg
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In Heringhausen öffnen die Bürgerinnen und Bürger 
gleichermaßen ihren Blick für die Geschichte - und für 
die Zukunft. Der Nachbau eines Wasserrades samt Ei-

senhammer hält die historischen Ursprünge im Bewusst-
sein von Einheimischen und Gästen lebendig - ebenso 
wie die Feier zum 700-jährigen Bestehen Heringhausens 
im Jahr 2014.

Mit einer eigenen Immobilien- und Grundstücksbörse 
sorgt die Dorfgemeinschaft Heringhausen dafür, dass 
junge Familien stets ihre eigenen „vier Wände“ vor Ort 
finden - ein Beitrag, um den demografischen Wandel 
aktiv zu gestalten. Im Jahr 2017 richtet die St.-Jako-
bus-Schützenbruderschaft Heringhausen zudem das 
Kreisschützenfest des Schützenkreises Meschede aus. 
Bekannt ist der Ort weiterhin durch seine Weihnachts-
bäume, die in der Vorweihnachtszeit vom Valmetal aus 
zu hunderttausenden in die Welt verschickt werden. 
Besonders sehens- und erlebenswert ist der neu ange-
legte, einmalige Bergbau-Spielplatz an der Valme hinter 
der Schützenhalle.

Heringhausen
Heringhausen

Ortsvorsteher: Ulrich Bathen

Das Bauwerk ist spektakulär: Mit 115 Metern Höhe 
über Tal ist in den vergangenen Jahren nördlich 
von Nuttlar die höchste Autobahnbrücke in ganz 

NRW entstanden. Und auch sonst bietet Nuttlar unge-
wöhnliche Erlebnisse - etwa beim Tauchen im früheren 
Schieferbergwerk. Seit einigen Jahren kommen dazu 
Tauchsportler aus der gesamten Welt nach Nuttlar, um 
faszinierende Einblicke in eine - im wahrsten Sinn des 
Wortes - untergegangene Zeit zu nehmen. Regelmäßig 
sind dazu atemberaubende Bilder in Zeitungen, Maga-
zinen und im TV zu sehen.

Der Unter- und Übertagebau von Schiefer hat die Ent-
wicklung Nuttlars über Jahrhunderte bestimmt - mit der 
ersten urkundlichen Erwähnung im Jahr 1072 ist Nutt-
lar zusammen mit Velmede der älteste Ort im heutigen 
Bestwiger Gemeindegebiet. Bekannt ist das Dorf zudem 
durch die legendäre Spirituose „Ganz alter Schneider“, 
die bis vor einigen Jahren hier hergestellt wurde.

Zu Nuttlar zählt noch der idyllisch gelegene Ortsteil 
Grimlinghausen.

NuttlarNuttlar

Ortsvorsteher: Markus Sommer

www.nuttlar.dewww.heringhausen.com
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Ostwig
Ostwig ist geprägt durch das Engagement seiner 

Bürgerinnen und Bürger - zum Beispiel in der eh-
renamtlich betriebenen Dorf-Wirtschaft „Kumm 

rinn“, beim Neubau des ersten Groß-Kunstrasenplatzes 
in der Gemeinde Bestwig oder rund um den idyllischen 
Elpeweg. Und auch an neuen Ideen fehlt es im Ort nicht: 
So hat sich der Heimat- und Förderverein vorgenom-
men, das historische Fachwerkgebäude der früheren 
Gaststätte „Zur Post“ zu einem Dorfarchiv umzubauen.

Wahrzeichen des Ortes ist der frühere Schornstein auf 
dem Steinberg: Das Relikt früherer Bergbau-Hoffnungen 
bietet mit neu errichteter Wendeltreppe und Aussichts-
plattform einen faszinierenden Blick über Elpe- und 
Ruhrtal. Das schlossähnliche Haus Ostwig ist ein histo-
risches Rittergut, das sich seit 1771 im Besitz der Familie 
von Lüninck befindet.

Zu Ostwig gehören noch der Ortsteil Alfert, wo sich eine 
Wehranlage sowie eine kleine Kapelle der Familie von 
Lüninck befinden, sowie der Ortsteil Borghausen mit 
dem Baugebiet Westfeld.

Ostwig

Ortsvorsteher: Manfred Ramspott

Ramsbeck
Die Entwicklung Ramsbecks ist eng mit dem Berg-

bau verbunden - und das gilt bis heute, obwohl 
der aktive Bergbau 1974 eingestellt wurde. Wo 

früher der Bergmann unter härtesten Arbeitsbedingun-
gen Erz abgebaut hat, gibt es heute das Sauerländer Be-
sucherbergwerk. Mit mehr als 56.000 Besuchern zählt 
es nicht nur bundesweit zu den besucherstärksten Mu-
seen, sondern vermittelt gleichzeitig an Originalschau-
plätzen 300 Meter tief unter der Erdoberfläche einen 
Eindruck vom Bergbau vergangener Jahrzehnte. Mit der 
historischen Grubenbahn geht es dazu 1,5 Kilometer 
weit durch den Eickhoffstollen „unter Tage.“

Bergbau ist in Ramsbeck aber nicht nur erleb- sondern 
auch erwanderbar: Mit viel ehrenamtlichem Engage-
ment ist hier der Bergbau-Wanderweg entstanden. Im 
Jahr 2016 ist zudem der Ramsbecker Dorfplatz neu ge-
staltet und damit zu einem Ortsmittelpunkt gemacht 
worden.

Zu Ramsbeck gehören noch die Ortsteile Ober- und Un-
tervalme sowie Berlar.

Ramsbeck

Ortsvorsteher: Paul Schüttler

www.ramsbeck.de
www.berlar.de

www.ostwig.de
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Daten & Fakten

nn Gebäude- und Freifläche, Betriebsfläche Aufteilung in %
nn Verkehrsfläche
nn Landwirtschaftsfläche
nn Waldfläche
nn Sonstige Flächen 

Nordrhein-WestfalenBestwig

Daten der Gemeinde Bestwig
PLZ: 59909 
Autokennzeichen: HSK 
Fläche: 69,48 km2 
Einwohner: 10.726 (Stand: 01. 01. 2020) 
Haushalte gesamt: 6.764
Bevölkerungsdichte: 157 EW/km2

Kreis: Hochsauerlandkreis 
Regierungsbezirk: Arnsberg 
Bundesland: Nordrhein-Westfalen 
Lage über N.N.: ca. 280 - 750 m 
Höchste Erhebungen: Bastenberg (745 m NN)
 Stüppel (732 m NN)
 Steinmarkskopf (724 m NN)

Vergleichszahlen Hochsauerlandkreis
Fläche: 1952,38 km2

Einwohner (31.12.2015): 263.762
Bevölkerungsdichte: 135 EW/km2

Flächenaufteilung

Das Gemeindegebiet Bestwigs umfasst eine Fläche von ins-
gesamt 69,48 Quadratkilometern. Von dieser Fläche werden 
7,1 Prozent für Gebäude- und Betriebsflächen genutzt. Zu-
sammen mit den Verkehrs- und Erholungsflächen ergibt die-
ses eine Siedlungsfläche von nur 850 Hektar mit 11,3 Prozent 
des Gemeindegebietes ein vergleichsweise niedriger Anteil 
(NRW: 21,3 Prozent). Der Siedlungsflächenanteil im Gemein-
degebiet Bestwig ist zwischen 1990 und 2000 um ein Prozent 
gestiegen.

Der verbleibende hohe Freiflächenanteil von 87,7 Prozent 
(NRW: 78,7 Prozent) beruht wesentlich auf dem umfangrei-
chen Anteil an Waldflächen am Gemeindegebiet (67 Prozent) 
und liegt damit weit über dem Landesdurchschnitt (25 Pro-
zent). 19,7 Prozent der Freiflächen werden landwirtschaftlich 
genutzt. Dieser Anteil liegt unter dem landesdurchschnittli-
chen Wert von 50,8 Prozent. 

Einwohnerzahlen der Orte und Höhenmeter
Ortschaft Einwohner Höhenmeter

Andreasberg  454 480

Dörnberg 64 590

Wasserfall 44 620

Heringhausen 816 380

Nuttlar 1.489 365

Grimlinghausen 24 410

Ostwig  953 360

Alfert 52 307

Borghausen 636 360

Ramsbeck  1.393 435

Berlar 134 520

Valme 210 460

Velmede   3.086 355

Bestwig 1.311 340

Föckinghausen 24 476

Nierbachtal 29 355

Halbeswig 7 400

Gesamt 10.726 

Haushaltsvolumen 2020
Ergebnisplan
Erträge 21.880.902 €
Aufwendungen 22.050.088 €

Finanzplan 
lfd. Verwaltungstätigkeit:
Einzahlungen  20.188.103 €
Auszahlungen  19.629.368 €
Investitionstätigkeit:
Einzahlungen  2.391.790 €
Auszahlungen  5.154.240 €
Finanzierungstätigkeit:
Einzahlungen  2.145.000 €
Auszahlungen  444.867 €

Schülerzahlen vom 1. Oktober 2019
374 Schülerinnen/Schüler der Grundschulen
272 Schülerinnen/Schüler der Sekundarschule
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Beratung & Service
Rathaus und öffentliche Einrichtungen

Rat der Gemeinde Bestwig

Peter Eikeler (CDU) 
Velmede
Elisabethstraße 6

Telefon: 02904 3938

Manuel Fritsch (SPD)
Velmede
Bundesstraße 94

Telefon: 02904 3484

Winfried Gerold (CDU)
Bestwig
Friedrich-Wilhelm-Weber-Weg 4

Telefon: 02904 70235

Mechthild Heiken (SPD)
Ramsbeck
Fichtenweg 1b

Telefon: 02905 495

Thomas Heimes (CDU)
Ramsbeck
Franz-Hoffmeister-Straße 15

Telefon: 02905 851580

Burkhard Hogrebe (CDU)
Velmede
Gartenstraße 2

Telefon: 02904 709014

Martin Kettner (CDU)
Bestwig
Westfeld 6

Telefon: 02904 3718

Birgit Bagaric (SPD)
Velmede
Oststraße 26a

Telefon: 02904 7121555

Alois Bathen (SPD)
Ramsbeck
Uferweg 9

Telefon: 02905 1046

Ulrich Bathen (SPD)
Heringhausen
Am Dümpel 7

Telefon: 02904 70310

Franz-Josef Blüggel (SPD)
Nuttlar
Rosenweg 8 

Telefon: 02904 5092111

Martin Bracht (CDU)
Velmede
Im Hinterfeld 7 

Telefon: 02904 3686

Fritz Brenzel (SPD)
Bestwig
Zum Steinberg 5

Telefon: 02904 1559

Holger Deutschbein (CDU)
Ostwig
Fliederweg 33

Telefon: 02904 920622

Bürgermeister: Ralf Péus  
1. stellv. Bürgermeisterin: Ulrike Mikitta  
2. stellv. Bürgermeister: Ulrich Bathen

Adressen
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Ihre Ansprechpartner
Rat der Gemeinde Bestwig

Paul Schüttler (CDU)
Berlar
Bastenstraße 2

Telefon: 02905 1312

Markus Sommer (CDU)
Nuttlar
Am Abeloh 5a

Telefon: 02904 70038

Paul Theo Sommer (SPD)
Ostwig
Am Kreuzfelsen 9

Telefon: 02904 4912

Lothar Vollmer (CDU)
Heringhausen
Bestwiger Straße 20a

Telefon: 02904 4556

Josef-Clemens Voß (CDU)
Nuttlar
Am Sengenberg 14 

Telefon: 02904 1468

Hans-Georg Wysk (CDU)
Velmede
Grafschafter Weg 3

Telefon: 02904 3769

Bernd Lingemann (SPD)
Nuttlar
Weststraße 2

Telefon: 02904 4805

Anna-Helene Lochthove (CDU)
Velmede
Gartenstraße 4

Telefon: 02904 70521

Ulrike Mikitta (CDU)
Andreasberg
Dorfstraße 40

Telefon: 02905 850007

Manfred Ramspott (CDU)
Ostwig
Zum Steinberg 12

Telefon: 02904 1419

Jörg Salinus (SPD)
Velmede
Im Hinterfeld 12

Telefon: 02904 70123

Jürgen Schmücker (CDU)
Ostwig
Wilhelmshöhe 3

Telefon: 02904 3079

Frank Schröder (SPD)
Velmede
Zur Hammecke 29 

Telefon: 02904 709622
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Ihre Ansprechpartner
FRAKTIONSVORSITZENDE

CDU-Fraktion
Vorsitzender: Winfried Gerold 02904 70235
(Fraktionsgeschäftszimmer Nr. 1.02) 

Geschäftsführer: Josef-Clemens Voß 02904 1468

SPD-Fraktion
Vorsitzender: Paul Theo Sommer 02904 4912
(Fraktionsgeschäftszimmer Nr. 1.15) 

Geschäftsführer: Manual Fritsch 02904 3484

CDU-Gemeindeverband Bestwig
Vorsitzender: Holger Deutschbein
Ostwig, Fliederweg 33 02904 920622

SPD-Ortsverein Gemeinde Bestwig
Vorsitzender: Helmut Bolz
Velmede, Schlesier Straße 23 02904 3856

AUSSCHÜSSE

Haupt- und Finanzausschuss
Vorsitzender: Bürgermeister Ralf Péus 
Bestwig, Rathausplatz 1 02904 987 101

Gemeindeentwicklungausschuss
Vorsitzender: Martin Bracht
Velmede, Im Hinterfeld 7 02904 3686

Bürgerausschuss
Vorsitzende: Birgit Bagaric
Velmede, Oststr. 26a 02904 711836

Schulausschuss 
Vorsitzender: Manfred Ramspott
Ostwig, Zum Steinberg 12 02904 1419

Betriebsausschuss für das Abwasserwerk  
der Gemeinde Bestwig
Vorsitzender: Ulrich Bathen
Heringhausen, Am Dümpel 7 02904 70310

Rechnungsprüfungsausschuss
Vorsitzender: Holger Deutschbein
Ostwig, Fliederweg 33 02904 920622 

Beratung & Service
Rathaus und öffentliche Einrichtungen

ORTSVORSTEHER / IN

Bezirk I: Bestwig, Velmede, Föckinghausen,  
Nierbachtal, Halbeswig
Adelheid Bamfaste (CDU)
Bundesstraße 56 02904 2294

Bezirk II: Nuttlar und Grimlinghausen
Markus Sommer (CDU)
Am Abeloh 5a 02904 70038

Bezirk III: Ostwig, Alfert und Borghausen
Manfred Ramspott (CDU)
Zum Steinberg 12 02904 1419

ORTSVORSTEHER / IN

Bezirk IV: Heringhausen 
Ulrich Bathen (SPD)
Am Dümpel 7 02904 70310

Bezirk V: Ramsbeck, Berlar und Valme
Paul Schüttler (CDU)
Bastenstraße 2 02905 1312

Bezirk VI: Andreasberg, Wasserfall und 
Dörnberg
Ulrike Mikitta (CDU)
Dorfstraße 40 02905 850007

Ortsvorsteher/in

Gemeindeverwaltung Bestwig
BEHÖRDENLEITUNG

Bürgermeister
Ralf Péus 1. OG 1.36 02904 987101 

Vorzimmer/Marketing:
Elena Beule 1. OG 1.35 02904 987102 

Allg. Vertreter des Bürgermeisters:
Klaus Kohlmann 1. OG 1.32 02904 987103

Adressen
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Gemeindeverwaltung
Bürgermeister: Ralf Péus

Allgemeiner Vertreter und Kämmerer: Klaus Kohlmann

I
Hauptamt und  

Finanzverwaltung

Leiter:
Klaus Kohlmann

Stellvertreter:
Roland Burmann

Zentrale Verwaltungsaufgaben
Personal

Bestwig Marketing
Recht

Wahlen
Schulen 

Kultur
Denkmalschutz

Jugend 
Sport

Finanzen 
Kasse

Steuern
  

Finanzbuchhaltung:
Björn Friedrichs

Gemeindekasse:
Laura Balkenhol

II
Bürgeramt

Leiterin:
Claudia Schmitten

Stellvertreter:
Jean-Philippe Franke

Jobcenter 
(Grundsicherung für  

Arbeitssuchende) 
Sozialhilfe

Asylbewerberleistungen
Rentenanträge

Wohngeld
Vertriebenenangelegenheiten

Sozialangelegenheiten
inkl. Bildungs- und Teilhabe-

paket
Integrationsangelegenheiten  

Sicherheit und Ordnung
Bürgerbüro inkl. Einwohner- 

und Meldewesen
Kindergartenbeiträge

Personenstandswesen
Feuerschutz

Bevölkerungsschutz

III
Bau- und Umweltamt

Leiter:
Jörg Stralka

Stellvertreter:
Hubertus Kreis

Bauverwaltung
Gemeindeentwicklung

Bauleitplanung
Hochbau, Tiefbau

Liegenschaften
Forsten

Grünflächen, Spiel- und  
Sportanlagen

Bauhof
Friedhöfe

Straßenunterhaltung und  
-reinigung

Winterdienst
Umweltschutz

Gewässerschutz
Abfallbeseitigung

Sauerländer Besucherbergwerk
Wirtschafts- und  
Strukturförderng

TAG
Touristische

Arbeitsgemeinschaft

Leiter:
Norbert Arens

Stellvertreter:
Friedhelm Beste

Tourismusförderung

Gemeinsam als touristische 
Arbeitsgemeinschaft mit der 
Kreis- und Hochschulstadt  

Meschede

ADRESSE UND ÖFFNUNGSZEITEN DER GEMEINDEVERWALTUNG
Bürger- und Rathaus in Bestwig
Der Bürgermeister
Rathausplatz 1, 59909 Bestwig

Telefonzentrale: 02904 9870
Fax-Zentrale: 02904 987274
E-Mail:  info@bestwig.de
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind per E-Mail  
erreichbar: Vorname.Name@bestwig.de

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Verwaltung 
stehen Ihnen zu folgenden Zeiten zur Verfügung:

Allgemeine Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch: 8.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 - 13.00 Uhr

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch:  8.30 - 16.00 Uhr durchgehend  
Donnerstag:  8.30 - 18.00 Uhr durchgehend  
Freitag:  8.30 - 13.00 Uhr  

Grundsicherung für Arbeitsuchende und Sozialhilfe:
Montag bis Dienstag:  8.30 - 12.30 Uhr 
Mittwoch:  ganztägig geschlossen  
Donnerstag:  8.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr  
Freitag:  8.30 - 13.00 Uhr  

Tourist-Information:
Sommer 01.05 bis 30.09.
Montag bis Freitag:  9.00 - 13.00 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr  
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr 
Winter 01.10 bis 30.04.
Montag bis Freitag:  9.00 - 13.00 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr  
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

Ihre Ansprechpartner
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BEHÖRDENLEITUNG

Bürgermeister
Ralf Péus 1. OG 1.36 987 101 

Vorzimmer/Marketing:
Elena Beule 1. OG 1.35 987 102 

Allg. Vertreter des Bürgermeisters:
Klaus Kohlmann 1. OG 1.32 987 103 

BESONDERE ANGELEGENHEITEN

Pressestelle
Angelika Beuter 1. OG 1.08 0151 65830663
Jörg Fröhling 1. OG 1.08 0160 7470451

Datenschutzbeauftragter
Hartmut Hertel 0291 941533
Hochsauerlandkreis, Steinstraße 27, 59872 Meschede

Gleichstellungsbeauftragte
Brigitte Hilgenhaus 1. OG 1.04 987 109

Interessenvertreter behinderter Menschen
Friedhelm Koch 2. OG 2.12 987 151

HAUPTAMT UND FINANZVERWALTUNG MIT DEN BEREICHEN
SCHULE, SPORT, KULTUR UND JUGEND

Zentrale Verwaltungsaufgaben
Klaus Kohlmann 1. OG 1.32 987 103 
(Abteilungsleiter)
Norbert Stratmann 1. OG 1.01 987 107

Name/Anschrift Etage Zimmer Telefon Name/Anschrift Etage Zimmer Telefon

Schulen / Sport / Kultur / Jugend

Roland Burmann 1. OG 1.11 987 105

Brigitte Hilgenhaus 1. OG 1.04 987 109

Denkmalschutz
Roland Burmann 1. OG 1.11 987 105

Versicherungsangelegenheiten
Brigitte Hilgenhaus 1. OG 1.04 987 109

EDV / Bestwig Marketing / Veranstaltungen / Projektförderung
Friedhelm Beste 1. OG 1.06 987 111

Ratsangelegenheiten
Klaus Kohlmann 1. OG 1.32  987 103
Roland Burmann 1. OG 1.11 987 105

Personalverwaltung
Klaus Kohlmann 1. OG 1.32 987 103
Norbert Stratmann 1. OG 1.01 987 107

Hausmeister / Druckerei
Patrick Bünner 2. OG 2.37 987 116

Kämmerei- und Haushaltsangelegenheiten
Klaus Kohlmann (Kämmerer) 1. OG  1.32 987 103
Björn Friedrichs 2. OG 2.41 987 120

Beratung & Service
Rathaus und öffentliche Einrichtungen

• Sanitär • Heizung • Klima
• Lüftung • Kälteanlagenbau

Mit uns in 
   die Zukunft!

EKI-Therm GmbH
An der Andreas-Kirche 12 · 59909 Bestwig-Velmede · Tel. 02904 / 711429 · Fax 02904 / 711445

Ihre Ansprechpartner
Adressen
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Name/Anschrift Etage Zimmer Telefon Name/Anschrift Etage Zimmer Telefon

Zentrale Finanzbuchhaltung   
Anja Busch 2. OG 2.31 987 127
Björn Friedrichs 2. OG 2.41 987 120
Christiane Schmücker 2. OG 2.32 987 123

Gemeindekasse    
Laura Balkenhol 2. OG 2.39 987 126

Gemeindesteuern / Abgaben
Alina Görmann 2. OG 2.33 987 122

BÜRGERAMT  

Sicherheit und Ordnung   
Claudia Schmitten 
(Abteilungsleiterin) EG E 48 987 130
Jean-Philippe Franke EG E 52 987 141
Thomas Göbel EG E 53 987 143

Bürgerbüro, Information   
Georg Funke EG  E 54 987 147
Hatice Sevim EG E 55 987 145
Tatjana Margus EG E 35 987 210

Personenstandswesen (Standesamt)   
Georg Funke EG E 54 987 147
Trauzimmer EG E 49 -

Integrationsbeauftragter   
Georg Funke EG E 54 987 147

Feuerschutz, Zivilschutz   
Thomas Göbel EG E 53 987 143
Claudia Schmitten EG E 48 987 130

Schreibbüro   
Margitta Dinse EG E 46 987 212

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Jobcen-
ter, Leistung für Bildung und Teilhabe, Sozialhilfeangelegen-
heiten, soziale Angelegenheiten, Asylbewerberleistungen
Claudia Schmitten 
(Abteilungsleiterin) EG E 48 987 130
Sevim Aydin EG E 17 987 133 
Jens Bremenkamp 1. OG E 1.12 987 135
Ina Hillebrand EG E 16 987 142
Laura Hoppe EG E 14 987 112 
Udo Michel (Fallmanager) 1. OG E 1.13 987 140 
Ida Reker EG E 15 987 134
Andrea Siebers EG E 13 987 131

Pflegegeld und Heimkosten   
Sevim Aydin EG  E 17 987 133
Ina Hillebrand EG  E 16 987 142

Renten / Wohngeld / Lastenzuschuss / Vertriebenenangele-
genheiten   
Ute Schöne EG E 45 987 132
Hatice Sevim EG E 55 987 145

BAU- UND UMWELTAMT  

Gemeindeentwicklung, Bauverwaltung, Bauleitplanung 
Jörg Stralka (Abteilungsleiter) 2. OG 2.02 987 150

Bauleitplanung, Bauverwaltung,  
Sauerländer Besucherbergwerk
Sandra Fischer 2. OG 2.11 987 203

Bauanträge   
Silke Weims 2. OG 2.03 987 155

Erschließungsbeiträge   
Alexander Böer 2. OG 2.13 987 157

Straßenausbaubeiträge   
Silke Weims 2. OG 2.03 987 155

Wohnungswesen, Mieten, Bauverwaltung
Andrea Stehling 2. OG 2.10 987 154

Hochbau / Gebäudeunterhaltung / Brücken / Stützmauern / 
Sportanlagen
Hubertus Kreis 2. OG 2.01 987 152

Tiefbau, Straßen-, Wege-, Plätzeunterhaltung
Armin Specka 2. OG 2.05 987 153

Friedhofsangelegenheiten / Bauverwaltung
Thomas Kemper 2. OG 2.06 987 156

Beratung & Service
Rathaus und öffentliche Einrichtungen

Unser Angebot

• 1 SONNENENGEL mit Hautsensor 

• 5 Sonnenbänke von Ergoline 
    mit neuem RainbowLight & neuen Hybridlampen 

• Neue Produkte entsprechend UV &   
   Collagen Röhren

• Öffnungszeiten:
    Montag-Freitag       09:30 - 20:00 Uhr

   Samstag                09:30 - 19:00 Uhr

   Sonntag            Geschlossen

       Sonnenstudio me(e)rpur

       

www.meerpur-sonnenstudio.de
• Am Alten Güterbahnhof  2     • 59909 Bestwig      • Fon: +49 29 04 - 63 72

ElektroFachHandel
Bundesstr. 168 · 59909 Bestwig
Tel.: 02904-711376
Mail: efh-bestwig@t-online.de

IHR PARTNER FÜR
Unterhaltungselektronik  
& Elektro-Hausgeräte

www.efh-bestwig.de
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Behördliche Einrichtungen
Liegenschaften / Bauplätze 
Thomas Kemper 2. OG 2.06 987 156

Winterdienst, Straßenreinigung
Armin Specka 2. OG 2.05 987 153

Winterdienst(gebühren), Hausnummernvergabe, Bauverwaltung 
Silke Weims 2. OG 2.03 987 155

Umweltschutz, Abfallbeseitigung, Gewässerschutz, Forsten, 
Baumkontrollen, Grünflächen   
Friedhelm Koch 2. OG 2.12 987 151

Rad-, Wirtschafts- und Separationswege, Katasterwesen/
GIS, ÖPNV, Bauverwaltung, Breitbandversorgung, Bolz- 
und Kinderspielplätze
Alexander Böer 2. OG 2.13 987 157

Wirtschaftsförderung
Alexander Böer 2. OG 2.13 987 157

BAUHOF  

Thomas Müller (Bauhofleiter)   02904 920309

TOURISTISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT  

TAG, Touristische Info Bestwig-Meschede
Bestwig, Bundesstraße 139
Norbert Arens (Abteilungsleiter) 02904 712810 
Anita Vorderwülbecke, Angelika Blanke,  
Anja Weims, Lisa Pütz

WASSERVERSORGUNG UND ABWASSERBESEITIGUNG (HSW)

Markus Rüthing 2. OG 2.08 02904 7128018
24-Stunden Notdienst 0170 9110011

BEHÖRDLICHE EINRICHTUNGEN

Amtsgericht
Steinstraße 35, 59872 Meschede 0291 2903-0

Agentur für Arbeit
Brückenstraße 10, 59872 Meschede 0291 2040

Arbeitsgericht
Eichholzstraße 4, 59821 Arnsberg 02931 8046

Bezirksregierung Arnsberg
Seibertzstraße 1, 59821 Arnsberg 02931 820

Postagentur Foto Hilburg
Bundesstraße 169, 59909 Bestwig 02904 41 71

Finanzamt
Fritz-Honsel-Str. 4, 59872 Meschede 0291 9500

Industrie- und Handelskammer
Königstraße 18, 59821 Arnsberg 02931 8780

Kreishandwerkerschaft HSK
Enster Straße 11, 59872 Meschede 0291 9529850

Name/Anschrift Etage Zimmer Telefon

Beratung & Service
Behördliche Einrichtungen

 

 

 

.  

 

 

 

 
 
Interview mit Dietmar von Rüden, dem Vorstand 
des Bauverein Bestwig eG  

 

Frage: Sehr geehrter Herr von Rüden, in 2018 wurde bekannt, dass der 
komplette Hausbesitz der Genossenschaft an eine Berliner Kapitalgesellschaft 
verkauft wurde. Wie ist denn da der aktuelle Stand? 

von Rüden: Durch die gute Zusammenarbeit mit Polizei und Staatsanwaltschaft 
konnten wir den Vollzug der Kaufverträge erfolgreich verhindern. Gegen Vater, 
Ehefrau und Sohn wurde von der Staatsanwaltschaft Arnsberg inzwischen Klage 
beim Landgericht Arnsberg erhoben und wir rechnen fest mit mehrjährigen 
Haftstrafen.  

Frage: Aber im Grundbuch stehen immer noch die Auflassungsvormerkungen. 
Droht denn nicht immer noch der Verlust der Häuser? 

Von Rüden: Wir haben in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bestwig Rechte 
eingetragen, die den Verkauf dauerhaft verhindern. Trotzdem müssen wir 
gegen die Berliner Gesellschaft klagen, um die Löschung der 
Auflassungsvormerkungen gerichtlich durchzusetzen. Das Wohnen in der 
Genossenschaft bleibt für unsere Mitglieder aber weiterhin sicher. 

Frage: Sie haben selbst von 2011 bis 2014 in der Genossenschaft gewohnt. 
Warum würden Sie heute wieder bei der Genossenschaft einziehen?  

Wir sind eine sehr kleine Genossenschaft. Zu unserer jährlichen Generalver-
sammlung werden alle Mitglieder eingeladen. Das unterscheidet uns von einer 
anonymen Kapitalgesellschaft, bei der nur die Rendite zählt. Unsere Einnahmen 
fließen nicht irgendwelchen Heuschrecken zu. Gewinne werden in den eigenen 
Hausbestand investiert oder fließen den Rücklagen für künftige Investitionen 
zu. Wir können es uns leisten, die Mieten weiterhin günstig zu halten, auch 
wenn wir uns bei Neuvermietungen allmählich dem Markt anpassen. 

Frage: Der Bauverein Bestwig eG hat im letzten Jahr sein 100jähriges Jubiläum 
gefeiert…  

Von Rüden: Aufgrund der juristischen Streitigkeiten mit dem alten Vorstand 
gab es im Jubiläumsjahr noch einige Unsicherheiten, die erst mit dem Urteil des 
OLG Hamm am 10.04.2019 endgültig zu unseren Gunsten entschieden wurden. 
Daher haben wir einen bescheidenen Rahmen gewählt und durften inmitten 
unserer Häuser bei strahlendem Sonnenschein am Pfingstsonntag einen 
wundervollen Tag mit unseren Mitgliedern verbringen. Dieser Tag, zu dem auch 
viele Altmitglieder erschienen sind, wurde sehr gut angenommen und war ein 
voller Erfolg. 

Frage: Wie sehen Sie in die Zukunft für den Bauverein Bestwig? Wie ist Ihre 
Perspektive für die nächsten Jahre? 

Von Rüden: Absolut positiv. Natürlich haben wir noch einige juristische 
Aufgaben und auch viele bauliche Herausforderungen vor uns. Aber die 
Existenz und die Zukunft des Bauverein sind sicher. Wir haben ein hochmoti-
viertes Team im Aufsichtsrat, im Vorstand und in unserem Hausmeisterstab. 
Dazu kommen solide und wachsende Einnahmen aus der Vermietung durch 
Wohnwertverbesserungen und sinkende Leerstände. Jetzt kümmern wir uns 
hauptsächlich wieder um unsere Mieter und um unsere Häuser. 

Wir bedanken wir uns für das Interview. 

Anzeige 

Adressen
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Behördliche Einrichtungen
Behördliche Einrichtungen

Kreisverwaltung HSK
Steinstraße 27, 59872 Meschede 0291 940

Außenstelle Jugendamt 
Rathausplatz 1, 59909 Bestwig 
-  Allgemeiner soz. Dienst HSK  02904 70009
- Jugendarbeit / Jugendschutz 02904 70008

Landgericht
Brückenplatz 7, 59821 Arnsberg 02931 861

Landschaftsverband Westfalen-Lippe 
48133 Münster 0251 59101

Landwirtschaftskammer Westfalen-Lippe
Dünnefeldweg 13, 59872 Meschede 0291 99150

Polizei-Bezirksdienst Bestwig
Wolfgang Schirrey
Rathausplatz 1, 59909 Bestwig 02904 70017

TÜV-Station Meschede
Im schwarzen Bruch 33, 59872 Meschede 0800 8070600

DEKRA Meschede
Enster Straße 4, 59872 Meschede 0291 99260

Verwaltungsgericht
Jägerstraße 1, 59821 Arnsberg 02931 8025

Landesbetrieb Straßen NRW
Regional-Niederlassung Sauerland-Hochstift 
Lanfertsweg 2, 59872 Meschede 0291 2980

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Hochsauerlandkreis mbH
Steinstr. 27, 59872 Meschede 0291 941502

SCHIEDSPERSONEN

Heinz Pütz (Bezirk Ramsbeck, Heringhausen, Andreasberg, 
Dörnberg, Wasserfall, Valme, Pochwerk, Schwabenberg, 
Berlar)
Berlar, Bastenstraße 8 02905 308

Hubert Strube (Bezirk Velmede, Bestwig, Nierbachtal,  
Föckinghausen, Halbeswig, Ostwig, Alfert, Borghausen, 
Nuttlar, Grimlinghausen)
Ostwig, Am Kreuzfelsen 2 02904 4242

VERSORGUNG

Gas-Störungsstelle  08000 793427

Strom-Störungsstelle Meschede 0291 29980

Trinkwasser und Straßenbeleuchtung
Hochsauerlandwasser GmbH 
Herbert Schmidt (Trinkwasser) 0291 992016
Björn Drexler (Straßenbeleuchtung) 0291 992064

Ludger Hilgenhaus · Marktplatz 6 · 59909 Bestwig · Telefon 0 29 04 70 396

www.lh-security-service.de
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Behördliche Einrichtungen Entsorgung
In einer landschaftlich schönen Region wie Bestwig hat der 
Umweltschutz einen hohen Stellenwert. Mit Sorgfalt wird 
Müll jeder Art fach- und umweltgerecht entsorgt, so kann 
jeder Einzelne beim Schutz der Umwelt mithelfen. Einige 
Sortierhinweise zum Aufbewahren: 

Bioabfall
Für kompostierbare Abfälle stehen den Bürgern grüne Bio-
tonnen zur Verfügung, welche die Müllabfuhr im Abstand 
von zwei Wochen leert.

Bioabfall aus Haushalt und Garten gehört in dieses Behält-
nis: rohe, gekochte und verdorbene Speisereste, darunter 
Brotreste, Nudeln, Fleisch-, Geflügel, Fisch-, Gemüse- und 
Obstabfälle, Wurst, Käse, Eier. Außerdem Baum-, Strauch-, 
Hecken und Grasschnitt, Laub, Rinde, Wurzeln.

Eine zusätzliche Abfuhr von Baum- und Strauchschnitt wird 
jeweils im Frühling und im Herbst angeboten. Ausführli-
che Informationen werden rechtzeitig durch Aushänge und  
Pressemitteilungen bekannt gegeben.

Altpapier
Alle vier Wochen lässt die Gemeinde die blauen Tonnen für 
Altpapier leeren. Dort hinein gehören Zeitungen, Illustrierte, 
Broschüren, Pappe, Kartonagen, Packpapier, Schreib-,  
Kopier- und Computerpapier, Hefte und Bücher.
Nicht in die Altpapiertonne gehören verschmutzte Papiere, 
zum Beispiel Hygienepapier, fettdichte und wasserfeste 
Papiere wie Pergamentpapier, mit Kunststoff oder Metall 
beschichtete Papiere sowie Verbundstoffe mit Papier, bei-
spielsweise Milchverpackungen.

Recycling-Abfall
Wieder verwertbaren Abfall können die Bürger im Gelben 
Wertstoffsack deponieren. Jede zweite Woche holt die Müll-
abfuhr die Gelben Säcke ab.
Unter den Posten Recycling-Abfall gehören handelsübliche 
Verkaufsverpackungen: darunter Konservendosen, Geträn-
kekartons, Styropor, Jogurtbecher, Spül- und Körperpfle-
geflaschen aus Kunststoff. Eingefüllt werden sollten sie 
möglichst ohne Inhaltsstoffe.

Entsorgung

Wiemecker Feld 7 - 59909 Bestwig

Entsorgung ist Profisache!

Rufen Sie uns an:    
       02904 / 9702 0

Für Haus, Hof und Bauprojekte.

> Containerdienst
> Aktenvernichtung
> Schro� & Metalle
> Altpapierverwertung
> Altholzverwertung
> Grünabfälle
> Gewerbeabfallentsorgung
> Baustellenabfälle

Nutzen Sie auch unsere Wertstoff- und 
Recyclinghöfe in der Region und liefern Sie 
Ihre Abfälle einfach und bequem selber an. 
Wir sind immer in Ihrer Nähe:
g

- Entsorgungszentrum
  Almerfeldweg 55-61 - 59929 Brilon
  Mo-Fr: 7 - 18 Uhr / Sa: 10 - 13 Uhr
g

- Wiemecker Feld 7 - 59909 Bestwig
  hier nur Abgabe von Papier, Pappe, Leuchtstoffröhren, CD‘s,   
   Elektrokleingeräten, Altglas und Ba�erien sowie Akten zur 
   Vernichtung

www.stratmann.de
Entdecken Sie auch unsere Jobs:
www.stratmann.de/karriere

Verantwort
ung leben.

  Für Gen
erationen. 

Entrümpelungen, Baustellenabfälle, Folie, 
Schro�, alte Elektrogeräte oder Bauschu� 
- wir entsorgen alles, was Sie nicht mehr 
haben wollen.

Adressen
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Altglas
Im Gemeindegebiet sind Glascontainer aufgestellt, in denen die 
Bürger leere Flaschen und Glasbehälter jeder Art, Trinkgläser 
und Glaskonserven, nach Farben sortiert entsorgen können.

Die Standorte der Container für Altglas und Altkleider:
Velmede:
• Oststraße – Unterm Schieferberg
• Parkplatz Friedhof
• Schützenplatz (auch Altkleider)
• Baumhofstraße

Bestwig:
• Am alten Güterbahnhof – Lidl-Markt (auch Altkleider)
• Parkplatz Kirche

Ostwig:
• Hauptstraße – Kindergarten

Nuttlar:
• Königstraße – Bachstraße (auch Altkleider)
• Zum Kreuzberg – Schule
• Am Dümel

Heringhausen:
•Bestwiger Straße – Feuerwehrgerätehaus

Ramsbeck:
• Schulstraße (auch Altkleider)
• Heinrich-Lübke-Straße – Pfannenstraße

Berlar:
• Ortseingang

Valme:
• Campingplatz

Wasserfall:
• Aurorastraße

Andreasberg:
• Schützenplatz

Schadstoffe
Im Haushalt, Garten, im Hobbybereich und beim Auto fal-
len gefährliche Schadstoffe an, die die Gemeinde Bestwig 
gesondert abtransportiert. Haushaltsreiniger, Chemikalien, 
Batterien, Lacke, Lösemittel, Pflanzenschutz- und Schäd-
lingsbekämpfungsmittel, Fotochemikalien, Klebstoffe, 
Farben, Laug- und Beizmittel, Säuren, Rostschutzmittel, Öl-
filter, Bremsflüssigkeit und Auto-Putzlappen werden zwei-
mal jährlich abgefahren. Die Termine werden in der Presse 
und durch Aushänge bekannt gegeben.

Ansprechpartner Friedhelm Koch gibt im Rathaus Auskunft 
bei Fragen zu den diversen Tonnen sowie den Glascontai-
nern.
Telefon: 02904 987-151
E-Mail: friedhelm.koch@bestwig.de

Ärztliche Versorgung & NotfälleEntsorgungEntsorgung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

Leiter der Feuerwehr
Andreas Schulte
Oststraße 25b, Velmede 02904 3915

Uwe Mikitta (Stellvertreter)
Dorfstraße 40, Andreasberg 02905 850007

Daniel Drewek (Stellvertreter)
Bestwiger Straße 13a, Bestwig 0175 3762138

Löschgruppe Andreasberg
Stefan Volke
Dorfstraße 39c, Andreasberg 02905 9411407

Löschgruppe Heringhausen
Christian Kenter
Berlarer Straße 6b, Heringhausen 02904 2303

Löschgruppe Nuttlar
Patrick Bünner
Bachstraße 17, Nuttlar 02904 976548

Löschgruppe Ostwig
Andreas Mönig
Kampstraße 12a, Ostwig 02904 6215

Löschgruppe Ramsbeck
Jan-Wilhelm Prein
Fichtenweg 6, Ramsbeck 02905 370

Löschzug Velmede-Bestwig
Thomas Kremer
Grimmestraße 16, Bestwig 0170 5482852

Jugendfeuerwehr der Gemeinde Bestwig
Torsten Wegener
Kirchplatz 14, Heringhausen 0176 56591323

NOTDIENSTE UND STÖRUNGSSTELLEN 

Polizei-Notruf 110

Polizei-Bezirksdienst Rathaus  
(Wolfgang Schirrey) 02904 70017

Feuerwehr-Notruf 112

Unfall-Krankentransport Hochsauerlandkreis 0291 19222

Strom- und Gasversorgung (RWE) 0291 29980

Störungsstelle Strom (RWE) 0291 29980

Störungsstelle Gas (RWE) 0800 793427

Hochsauerlandwasser GmbH 0291 99200
(Abwasserentsorgung & Wasserversorgung) 
24h-Notdienst 0170 9110011

PRAKTISCHE ÄRZTE

Gemeinschaftspraxis Dr. Friedhelm Schmitten, 
Dr. Ulrich Scheeren, Dr. Olga Schmidt, Ulrich Appelhoff
Ramsbeck, Heinrich-Lübke-Straße 56 02905 281
Bestwig, Bundesstraße 142 02904 2202

Ärztliche Versorgung & Notfälle
Ärztliche Versorgung & NotfälleEntsorgung

WEINHAUS 
Hamm-Frielinghausen

• Exclusiver Weinhandel
•  Weinproben  

auf Voranmeldung

• Weinverkostungen
• Glasverleih
•  Equipmentverleih  

(Theke, Kühlwagen, etc.)

•  Kommissionsware  
für Feierlichkeiten aller Art

Oststraße 4 · 59909 Bestwig-Velmede
Tel. 0151 / 12717120

www.weinhaus-frielinghausen.de

Adressen
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Dr. med Burkhard Gößmann
Velmede, Zum Schützenplatz 1 02904 2219

Josef Hennecke
Nuttlar, Kirchstraße 22 02904 2722

ZAHNÄRZTE

Gemeinschaftspraxis Zahnärzte
Dr. med. dent. Christian Gampe / Dipl. Stom. Anke Gampe
Bestwig, Bundesstraße 141a   02904 2270

Zahnarztpraxis Dr. Emilio Spinelli
Ramsbeck, Heinrich-Lübke-Straße 56 02905 1262

Gemeinschaftspraxis Zahnärzte
Dr. med. dent. Peter Hillebrand / Msc., ZA Nils Schmidt
Bestwig, Bundesstraße 159 02904 97970

Gemeinschaftspraxis
Dr. Christian Ramspott / Dr. Christoph Dammann
Bestwig, Bundesstraße 146 02904 1344

KINDERÄRZTIN

Dr. med. Heidrun Jänisch
Bestwig, Bundesstraße 171 02904 97270

TIERARZT 

Tierarztpraxis Astrid Vorderwülbecke
Bestwig, Am Bähnchen 1a 02904 710960

ALTENHEIME

Christopherus Seniorenresidenzen GmbH
Velmede, Bundesstraße 30 02904 97470

Haus Andreasberg „Margarethenhof“
Andreasberg, Am Dörnberg 1 02905 9497311

Tagespflege DRK
Bestwig, Bundesstraße 152 02904 9765950

APOTHEKEN

Elisabeth-Apotheke
Inh.: Jan-Wilhelm Prein
Ramsbeck, Heinrich-Lübke-Straße 44 02905 370

Falken-Apotheke
Inh.: Jan-Wilhelm Prein
Bestwig, Bundesstraße 142 02904 97570

Apotheke Nieder
Inh.: Michael Nieder
Bestwig, Bundesstraße 159 02904 70190

KRANKENHÄUSER

Elisabeth-Klinik gGmbH
Fachklinik für Orthopädie,  
Unfall-/Wiederherstellungschirurgie
59939 Olsberg-Bigge,  
Heinrich-Sommer-Str. 4 02962 8030

Städt. Krankenhaus Maria-Hilf Brilon gGmbH
59929 Brilon, Am Schönschede 1 02961 7800

Klinikum Hochsauerland GmbH - St. Walburga Krankenhaus
Allgemein-Krankenhaus
59872 Meschede, Schederweg 12 0291 2020

ANDERE MEDIZINISCHE DIENSTLEISTUNGEN 
UND ERHOLUNGSEINRICHTUNGEN

Praxis für Physiotherapie
Dennis Wiesehöfer 
Ostwig, Hauptstraße 24a 02904 2090

PhysioValmetal
Katrin Wiesenberg 
Massage und Krankengymnastik  
Ramsbeck, Heinrich-Lübke-Straße 58a 02905 851960

Praxis für Ergotherapie  
im Bergkloster Bestwig 
Bergkloster 1 02904 808-213

Akademie-Praxis für Physiotherapie  
Standort: Velmede, Bundesstraße 108 02904 9769321
Standort: Bestwig, Vereinsstraße 24 

Heilpraktikerin Susanne Breuer  
Andreasberg, Dorfstraße 49a 0152 34239944

Ärztliche Versorgung & NotfälleÄrztliche Versorgung & Notfälle
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KIRCHEN

Evangelische Auferstehungskirchengemeinde  
Olsberg-Bestwig
Bestwig, Bundesstraße 166
Pfarrer Burkhard Krieger 02962 6487
Pfarrer Dirk Schmäring 02905 850181
Pfarrer Dietmar Schorstein 02902 9111971
www.ev-kirche-olsberg-bestwig.de

Evangelische Auferstehungskirchengemeinde Olsberg-Bestwig
Gemeindebüro und Friedhofsamt Bestwig
59939 Olsberg, Gartenstraße 2 02962 7114591
E-Mail: ev.kircheolsberg@gmail.com

Katholische Kirche Meschede-Bestwig
Zentrales Pfarramt  0291 9022880
59872 Meschede, Siftsplatz 6 
Mo-Fr 9.00 - 11.00 Uhr
Di 15.00 - 18.00 Uhr
Fr 15.00 - 17.00 Uhr

Pfarrer Michael Schmitt  0291 95292700
Leiter des Pastoralverbandes Meschede-Bestwig
Emhildisstr. 9, 59872 Meschede
E-Mail: pfarramt@katholische-kirche-meschede-bestwig.de
Ansprechpartner für den Bereich Ruhr-Valme
Pfarrer Werner Spanken 02904 9769802
Velmede, Alter Kirchplatz 3

Banken und Sparkassen
Kirche & SozialesBanken und Sparkassen

Kirche & Soziales
BANKEN & SPARKASSEN

Sparkasse Hochsauerland 
Filiale Bestwig 02961 7930 
Bundesstraße 148  

Zweigstelle Ramsbeck 02961 793422
Heinrich-Lübke-Straße 15

Volksbank Sauerland eG
Zweigstelle Bestwig 02932 9512
Bundesstraße 146

Zweigstelle Ramsbeck 02932 9512
Heinrich-Lübke-Straße 24

KIRCHEN

Bergkloster Bestwig
Bestwig, Bergkloster 1 02904 8080
www.smmp.de

AUSSCHLAFEN UND 
LIEFERN LASSEN!

an Samstagen*, 
Sonn- & Feiertagen

Inhaber Peter Junker 
Bundesstraße 37   

59909 Bestwig

Im Schwarzen Bruch 24
59872 Meschede

•
Telefon 0291 90248847

www.bäckereiadolph.de

Liefergebiet:  
Bestwig, Velmede, Nuttlar, 

Ostwig, Heinrichsthal 
und Wehrstapel

Täglich frische 
Brötchen Zuhause 

genießen!
* Zum Brötchensortiment das 
komplette Brotsortiment und 

Hefekuchen!

Ärztliche Versorgung & Notfälle

Adressen
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PFARRBÜROS

Andreasberg
Dorfstraße 42 0151 73036668
jeden 1. Donnerstag im Monat
9.30 - 10.30 Uhr

Bestwig
Antoniusstraße 5 0151 73036668
jeden 1. Donnerstag im Monat
11.00 - 12.00 Uhr

Heringhausen
Kirchplatz 12 0151 73036668
jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr

Nuttlar
Kirchstraße 32a 0151 73036668
Mittwoch 16.30 - 18.30 Uhr

Ostwig
Hauptstraße 35 0151 73036668
jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr

Ramsbeck
Schulstraße 13 0151 53207391
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr

Velmede
Alter Kirchplatz 5 0151 73036668
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Die Gottesdienstzeiten können aktuell unter 
www.pastoralverbund-ruhr-valmetal.de eingesehen werden.

FRIEDHÖFE

Andreasberg Dorfstraße
Bestwig Heringhauser Straße
Heringhausen Friedhofstraße
Nuttlar Zum Kreuzberg
Ostwig Elpestraße
Ramsbeck August-Beule-Straße
Ramsbeck Schulstraße
Velmede Oberm Kirchhof

Kirche & Soziales

„Wir bewegen 
       Ihre Zukunft!“

Spedition Häger GmbH & Co. KG
Im Öhler 1 • 59909 Bestwig • Tel.: 02904/9740-0

www.spedition-haeger.de • info@spedition-haeger.de

Umzüge & 

    Lagerung

Kirche & Soziales
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Kirche & Soziales
JUGENDEINRICHTUNGEN

Kleine Offene Tür „Mittendrin“ / Von-Bodelschwingh-Haus
Bestwig, Bundesstraße 170

Kath. Pfarr- und Jugendheim
Heringhausen, Kirchplatz 8

Kath. Pfarr- und Jugendheim
Nuttlar, Kirchstraße 34

Kath. Pfarr- und Jugendheim (Marienheim)
Ostwig, Hauptstraße 35 

Kath. Pfarr- und Jugendheim
Ramsbeck, Schulstraße 13 

Kath. Pfarr- und Jugendheim
Velmede, Alter Kirchplatz 3

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Katholisches Familienzentrum Bestwig-Velmede
Bundesstraße 38, 59909 Bestwig
www.familienzentrum-bestwig.de 02904 2008

Kath. Kindertageseinrichtung Christkönig 
Barbara Ramspott, Bestwig
Antoniusstraße 7 02904 2645

Kath. Kindertageseinrichtung St. Andreas
Alexandra Hermes, Velmede
Bundesstraße 38 02904 2008

Kath. Kindertageseinrichtung St. Anna
Daniela Ernst, Nuttlar
Kirchstraße 32a 02904 2765

Kath. Kindertageseinrichtung St. Joseph
Heidi Schmitten, Ostwig
Hauptstraße 35 02904 2135

Kath. Kindertageseinrichtung St. Barbara Ramsbeck
Birgit Nagel, Ramsbeck
Pfarrer-Schupmann-Str. 1 02904 414

Kindertageseinrichtung „Zwergenstübchen“
Jessica Bärthel, Heringhausen
Friedhofstraße 1b 02904 3040

„Montekita“
Montessori-Tageseinrichtung für Kinder
Petra Amen-Hülshoff, Bestwig
Bergkloster 1 02904 808220

„Villa Kunterbunt“ 
Montessori-Tageseinrichtung für Kinder
Katharina Gödde, Velmede
Bundesstraße 108a 02904 6655

•  FACHBETRIEB FÜR  
EINBAUEN, AUFSTELLEN,  
INSTANDHALTEN UND  
INSTANDSETZEN VON HEIZ-
ÖLVERBRAUCHERANLAGEN 
GEMÄSS WASSERHAUS-
HALTSGESETZ

• HEIZUNG

• KLIMA

• SANITÄR

• LÜFTUNG

• KLEMPNEREI

Kompetenz und Fachwissen in zwei Generationen: Der 23-jährige Felix Schüttler (links im Bild) 
greift nach der erfolgreichen Absolvierung seines Meisters im Installateur- und Heizungsbauer-
handwerk nunmehr seinem Vater Christoph im Familienbetrieb in Bestwig - Ramsbeck hilfreich 
unter die Arme.

Kinder & JugendKinder & Jugend

Adressen
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SOZIALE EINRICHTUNGEN

Caritas-Sozialstation Bestwig 
Ambulante Pflegedienste
Bestwig, Bundesstraße 145 02904 9769669

Gesundheitszentrum Hochsauerland St. Altfrid GmbH 
Rehabilitations- und Vorsorgeeinrichtung für Mutter und Kind
Bestwig-Berlar, Bastenstraße 50 02905 94140

GRUNDSCHULEN

Andreas-Grundschule
Matthias Risse, Velmede
Zum Ostenberg 1  02904 2360

Wilhelmine-Lübke-Grundschule
Anne Rath, Ramsbeck
Schulstraße 5 02905 771

Grundschule am Sengenberg
Eva-Maria Schlotmann-Griffin, Nuttlar
Zum Kreuzberg 5 02904 2788

WEITERFÜHRENDE SCHULEN

Sekundarschule Olsberg-Bestwig
Standort Bestwig
Michael Aufmkolk, Bestwig 
Zum Schulzentrum 1 02962 976180

Volkshochschule Hochsauerlandkreis
Bestwig Außenstelle, Bestwig
Rathausplatz 1 0291 941147

Berufskolleg des Bergklosters
Bergkloster 1 02904 808174

Bildungsakademie für Therapieberufe 
Bergkloster Bestwig
Andreas Pfläging, Bestwig 02904 9769071

FÖRDERVEREINE

Förderverein Grundschule Nuttlar 
Sabrina Bünner, Nuttlar
St. Anna-Straße 12 02904 712917

Förderverein Grundschule Ramsbeck
Bianca Körner, Ramsbeck
Sommerkamp 31 02905 541

Förderverein Grundschule Velmede
Silke Hegener, Velmede
Heinrich-Heine-Straße 2 02904 711665

KreisSportBund Hochsauerlandkreis
Büro Bestwig
Bundesstraße 152 02904 9763250

Bildung, Sport & KulturBildung, Sport & Kultur

Für Sie in Bestwig vor Ort:
Rechtsanwalt Jürgen Zillikens
Bundesstraße 34
59909 Bestwig

0 29 04 / 71 14 13
0 29 04 / 71 14 15
bestwig@kanzlei-zillikens.de

www.kanzlei-zillikens.de

Täglich 8.30-12.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr,
außer Freitag Nachmittag
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SCHWIMMBÄDER

Schwimmbad Velmede
Velmede, Gartenstraße 11 02904 711751

Das Schwimmbad Velmede ist das Heimatbad der Schwimm-
abteilungen des TuS Velmede-Bestwig und des TV Germa-
nia Ostwig und noch ein echter Geheimtipp. Das gepflegte  
Bad bietet eine private Atmosphäre und behindertenge- 
rechte Einrichtungen. Neben Bodenblubber, Massagedü-
sen und Schwalldusche ist das Bad auch mit Unterwasser-
scheinwerfern und Solarium ausgestattet. 

Im Sommer kann das Freigelände als Liegewiese genutzt 
werden. Kindergeburtstage, Morgenschwimmen mit Früh-
stück, Schwimmkurse für Kinder ab vier Jahren und für Er-
wachsene – die Angebote sind vielfältig. 

Informationen und Anmeldungen: 
Telefon 02904 711751
www.bestwig.de

BEACHVOLLEYBALL-ANLAGEN

Nuttlar TuS Nuttlar
Heringhausen TC Heringhausen

SPORTHALLEN

Dreifachturnhalle am Schulzentrum
Bestwig, Schulzentrum Franz Hoffmeister
Zum Schulzentrum 1 02904 7113270
Turnhalle Nuttlar, Nuttlar, Schützenstraße 3
Turnhalle Ostwig, Ostwig, Mallinckrodtstraße 13
Turnhalle Ramsbeck, Ramsbeck, Schulstraße 7
Turnhalle am Ostenberg, Velmede, Gartenstraße 11

SPORTPLÄTZE

Rasen-Sportplatz Andreasberg Gemeinde Bestwig
Tennen-Sportplatz Bestwig Gemeinde Bestwig
Naturrasen-Sportplatz Bestwig TuS Velmede-Bestwig
Rasen-Sportplatz Heringhausen TuS Valmetal
Rasen-Sportplatz Nuttlar Gemeinde Bestwig
Kunstrasen-Sportplatz Ostwig TV “Germania” Ostwig 
Tennen-Sportplatz Ramsbeck Gemeinde Bestwig

TENNISPLÄTZE

Tennisplatz Heringhausen (1 Spielfeld) TC Heringhausen
Tennisplatz Nuttlar (4 Spielfelder) TuS Nuttlar
Tennisplatz Ostwig (3 Spielfelder) TV „Germania“ Ostwig
Tennisplatz Ramsbeck (2 Spielfelder) TuS Valmetal

KULTURELLE EINRICHTUNGEN

Großer und kleiner Bürgersaal sowie Bürgertreff
des Bürger- und Rathauses (Anmeldung)
Bestwig, Rathausplatz 1  02904 987102

Aula des Schulzentrums Franz Hoffmeister 
Bestwig, Schulzentrum 02904 71130 oder 976820

Junkern Hof, Ramsbeck, Uferweg 8 02905 640

Schützenhalle Andreasberg
Andreasberg, Dorfstraße 45 * 02905 1400

Schützenhalle Heringhausen
Heringhausen, Bestwiger Straße 15 * 02904 4739

Schützenhalle Nuttlar
Nuttlar, Schützenstraße 5 * 02904 4279

Schützenhalle Ostwig
Ostwig, Hauptstraße 36 * 02904 6200

Schützenhalle Ramsbeck
Ramsbeck, Schulstraße 4 * 02905 463

Schützenhalle Velmede
Velmede, Bundesstraße 104 * 02904 2356

* Ansprechpartner siehe unter „Vereine und Verbände/Schützenbruderschaften“.

Bildung, Sport & Kultur
Adressen
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Begegnungsstätte “Junkern Hof” in Ramsbeck
Der „Junkern Hof” ist für Ausstellungen und Bücherlesungen 
sowie kleine musikalische Veranstaltungen geeignet. Dort 
finden bis zu 90 Zuschauer Platz. 
(Junkern Hof, Uferweg 8, 59909 Bestwig)

Blumen Droste Bestwig
Das Treibhaus der Gärtnerei Droste steht für Lesungen, Aus-
stellungen und für musikalische Veranstaltungen zur Ver-
fügung. Platzangebot für 90 bis 150 Personen. Dort laufen 
zwischen Geranien und Terrakotta kulturelle Veranstaltungen.
(Blumen Droste, Bundesstr. 123)

Bürgersaal
Im Foyer des Bürger- und Rathaus finden regelmäßig Aus-
stellungen statt. Darüber hinaus kann auch der Bürgersaal 
mit integrierter Bühne und vorhandener Lichttechnik genutzt 
werden. Im Bürgersaal finden bis zu 330 Zuschauer Platz. 
Ebenso steht der Bürgertreff mit ca. 70 Sitzplätzen zur Ver-
fügung. 

„Highway Man“ Bestwig-Velmede
Der „Highway Man” bietet mit seiner integrierten, kleinen 
Bühne Platz für Musikkonzerte und Kabarett jeglicher Art. 
Hier finden bis zu 200 Zuschauer Platz. 
(Highway Man, Bundesstr. 46, 59909 Bestwig)

Sauerländer Besucherbergwerk Ramsbeck
Im Besucherbergwerk findet regelmäßig unter Tage das 
Grubenlightdinner statt. Aber auch musikalische Veran-
staltungsreihen gastieren unter Tage. Informationen unter 
02905 250. 
(Sauerländer Besucherbergwerk Ramsbeck, Glück-Auf-Str. 3, 
59909 Bestwig)

Sparkasse Hochsauerland, Filiale Bestwig
Im Foyer (Kundenhalle) der Sparkasse Bestwig finden re-
gelmäßig Kunstausstellungen statt. Von Zeit zu Zeit finden 
auch musikalische Veranstaltungen mit bis zu 100 Zuschau-
ern statt. 
(Sparkasse Hochsauerland, Bundesstr. 148, 59909 Bestwig)

Bergkloster (Schwestern der hl. Maria Magdalena Postel)
Das Bergkloster verfügt über die unterschiedlichsten Räum-
lichkeiten. Eine große Aula im Berufskolleg verfügt über eine 
Bühne und die nötige Lichttechnik (bis zu 220 Personen). 
Das Bergkloster bietet aber im Foyer auch Platz für Ausstel-
lungen jeglicher Art. Regelmäßig finden dort Ausstellungen 
statt. Die Kirche des Klosters ist auch oft Anziehungspunkt 
für Orgel- und sonstige Musikkonzerte. Nähe Informationen 
gibt es unter 02904 8080. 
(Bergkloster, Zum Bergkloster 1, 59909 Bestwig)

Bildung, Sport & Kultur

Gasthof Sauerwald

Familie Burcevski
Gartenstraße 9 · 59909 Bestwig · Tel. 02904 / 2201

- internationale Küche
- Gesellschaftsräume
- großer Biergarten
- Fremdenzimmer

Gutes trinken.
Gutes tun!

Josefsbrauerei.de
Jetzt Brauereiführung buchen! 

Bildung, Sport & Kultur
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BÜCHEREIEN

Katholische Pfarrbücherei, Nuttlar, Kirchstraße 34

Katholische Pfarrbücherei, Velmede, Alter Kirchplatz 3

Gemeindebücherei, Ramsbeck, Uferweg 8

ORTSHEIMATPFLEGER

Walter Gödde 
(Ortsteile Bestwig, Velmede, Föckinghausen, Nierbachtal 
und Halbeswig)
Velmede, Gepker Weg 5 02904 3636

Anton Wegener
(Ortsteile Nuttlar und Grimlinghausen)
Nuttlar, Am Sengenberg 21 02904 70171

Anne-Karen Humpert
(Ortsteile Ramsbeck, Berlar, Valme, Andreasberg,  
Dörnberg und Wasserfall)
Ramsbeck, Heinrich-Lübke-Straße 26a 02905 851474

Uwe Mertens
(Ortsteil Heringhausen)
Heringhausen, Kirchplatz 3 0151 20519428

Justus Rose
(Ortsteil Ostwig, Borghausen und Alfert)
Ostwig, Mallinckrodtstraße 31 02904 976034

BÜRGERBUS

Bürgerbus Bestwig e.V.
Settmeckestraße 65, 59846 Sundern 02933 921890
E-Mail: info@buergerbus-bestwig.de
Aktuelle Fahrpläne und Informationen finden Sie auf 
www.buergerbus-bestwig.de

Bildung, Sport & Kultur

BRENNHOLZ
BECKER WASSERFALL

Hubertus Becker
Aurorastrasse 1

59909 Bestwig-Wasserfall

0 29 05 / 85 19 28
Buchen- und Fichtenbrennholz

Holzeinschlag

Adressen
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Heimes Bauelemente GmbH
Im Öhler 2 · Bestwig · Tel.: 0 29 04 70 180

www.heimes-fenster.de

   Für Ihr 

schönes 
   Zuhause

Besuchen Sie unsere Ausstellung an der B7

Made in 
Germany
seit 1977

Verkehrsanbindung & ÖPNV
STRASSENVERKEHR

Der Anschluss Bestwigs an das überörtliche Verkehrsnetz 
erfolgt über die A44/A46 sowie über die B7 und die L776. 
Die A46 und die B7 folgen dem West-Ost verlaufenden 
Ruhrtal. Ein Teilstück der A46 Hagen-Arnsberg-Meschede 
erreicht über den Nordhang des Ruhrtals das Gemeinde-
gebiet Bestwig bei Velmede und mündet dort in die B7 
Düsseldorf-Hagen-Kassel, die auf der südlichen Niederter-
rasse verläuft. 

Der Nord-Südverkehr muss erhebliche Höhenunterschiede 
überwinden. Die L776 Paderborn-Rüthen-Bestwig-Frede-
burg steigt bei Nuttlar vom Arnsberger Wald herunter in 
das Ruhrtal und folgt ab Bestwig dem Valmetal nach Rams-
beck, um schließlich wieder anzusteigen und die Hunauhö-
hen nördlich von Fredeburg zu überqueren.

BAHNVERKEHR

Auch mit der Bahn reist man bequem nach Bestwig. In der 
Ruhrtalaue liegt der Schienenstrang der Deutschen Bahn 
AG. Der im Ortsteil Bestwig gelegene Bahnhof verbindet 
Bestwig mit den Städten Warburg (70 Minuten Fahrzeit) 
und Hagen (75 Minuten Fahrzeit). Außerdem liegt Bestwig 
an der Bahn linie Dortmund-Winterberg.

ÖFFENTLICHER PERSONENNAHVERKEHR

Der öffentliche Personennahverkehr wird von den Verkehrs-
gemeinschaften RLG (Regionalverkehr Ruhr-Lippe GmbH) 
und BRS (Busverkehr Ruhr-Sieg) mit Buslinien über das 
zwischenörtliche Straßennetz abgewickelt. Fahrpläne gibt 
es unter www.vrr.de.

Fahrkartenausgabe und Reiseauskunft
Reisebüro Hegener, 
Bundesstraße 175, Bestwig 02904 513  

Busverkehr Ruhr-Sieg 
Meschede, Laer 2
www.bahn.de/Westfalenbus 0291 200430

Regionalverkehr Ruhr-Lippe GmbH 
Brilon, Altenbürener Straße 49
www.RLG.de 02961 97020

LUFTVERKEHR

Über den Flughafen Paderborn/Lippstadt bestehen Ver-
bindungen zu den Drehscheiben des Luftverkehrs. Linien-
maschinen fliegen nach Frankfurt, München und London. 
Durch die tägliche Anbindung sind Ziele in der ganzen Welt 
bequem zu erreichen. 
Bei Anreise mit PKW oder Shuttle-Service ist der Flughafen 
von Bestwig aus nur etwa 40 Minuten entfernt.

Verkehrsanbindung & ÖPNV
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www.gerke-immobilien.de

Steinweg 20 · 59929 Brilon · 02961 9222985
Hauptstraße 16 · 59519 Möhnesee · 02924 6239502

Den erfolgreichen Verkauf einer Immobilie
kann man dem Zufall überlassen ...

... oder den Experten

Teurer als uns zu beauftragen ist, uns nicht zu beauftragen.

Gerhard Gerke Helga Heither
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CARITAS & FRAUENINITIATIVEN

Caritas-Konferenz Andreasberg
Agnes Köster, Andreasberg
Dorfstraße 10 02905 747

Caritas-Konferenz Bestwig
Elisabeth Schneider, Bestwig
Heringhauser Straße 3 02904 1323

Caritas-Konferenz Heringhausen
Barbara Beule, Heringhausen
Bestwiger Straße 21a 02904 4829

Caritas-Konferenz Nuttlar
Barbara Voß, Nuttlar
Am Sengenberg 14 02904 1468

Caritas-Konferenz Ostwig
Annegret Raffler, Ostwig
Schildstraße 34a 02904 704721

Caritas-Konferenz Ramsbeck
Roswitha Tomé, Ramsbeck
Am Eickhagen 22 02905 376

Caritas-Konferenz Velmede
Marianne Klauke, Velmede
Vereinsstraße 5 02904 4625

Abendkreis der evang. Frauen Bestwig
Ulrike Proksch, Ostwig
Fliederweg 23 02904 2014

Evang. Frauenhilfe Bestwig
Ingeborg Thomas, Bestwig
Annette-von-Droste-Hülshoff-Weg 2 02904 3507

Evang. Frauenkreis Andreasberg
Doris Schnürle, Andreasberg
Dorfstraße 15 02905 568

Kath. Frauengemeinschaft Andreasberg
Gabi Novotny, Andreasberg
Dorfstraße 26 c 02905 681

Kath. Frauengemeinschaft Bestwig
Gabi Pfarr, Bestwig
Am Stode 13 02904 4891

Kath. Frauengemeinschaft Heringhausen
Ulrike Bathen, Heringhausen
Am Dümpel 7 02904 70310

Kath. Frauengemeinschaft Ostwig
Monika Kreutzmann, Ostwig
Kampstraße 11 02904 9769074

Kath. Frauengemeinschaft Ramsbeck
Beatrix Bültmann, Ramsbeck
Auf‘m Heidfeld 8b 02905 1356

Vereine & VerbändeVereine & Verbände

Gartenbau Meschede GmbH
Rüthener Str. 43 b
59909 Bestwig
Tel: 0 29 04 / 70 77 0
www.gartenbau-meschede.de

Michael Hengsbach
Borghausen 3a . 59909 Bestwig

Tel. 0 29 04 / 26 67 . Fax 0 29 04 / 62 38
mail@design-druckservice.de

DESIGN UND

DRUCKSERVICE

Ihr Werbepartner 
vor Ort !
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Kath. Frauengemeinschaft Velmede 
Bettina Heidbreder, Velmede
Heimes Hof 1 02904 1353

St. Anna Frauengruppe Nuttlar
Elke Senger, Nuttlar
Tulpenstraße 20 02904 1612

CHÖRE, GESANG- UND MUSIKVEREINE

Bläsercorps Heringhausen im Hegering Bestwig
Wolfram Senger, Heringhausen
Im Eichborn 9 02904 4355

Chorgemeinschaft MGV „Eintracht“ 1863 Ramsbeck
Monika Drees, Berlar
Zum Knüll 20 02905 212

Frauenchor feinCHORd
Silke Hengsbach, Velmede
Mühlenstraße 2 02904 711909

Gesangverein „Concordia“ 1885 Andreasberg
Beate Gerbracht, Andreasberg
Dorfstraße 26b 02905 8513266

Männergesangverein 1864 Velmede e.V.
Jürgen Bathen, Velmede
Zur Hammecke 6 02904 2066

Männergesangverein 1877 „Eintracht“ Heringhausen
Ludgerd Pieper, Heringhausen
Im Eichborn 16 02904 4856

Männergesangverein 1888 Nuttlar
Martin Tillmann, Nuttlar
Am Dümel 17 02904 4178

MGVchen Velmede
Manuel Gerold, Velmede
Bundesstraße 42 0151 17223544

Pr8kerle Ostwig
Werner Heikenfeld, Ostwig
Hangelswiese 2b 02904 1066

Valmetaler Musikanten
Bodo Kraft, Ramsbeck
Heinrich-Lübke-Straße 10 02905 1322

SCHÜTZENBRUDERSCHAFTEN & SCHÜTZENVEREINE

Schützenbruderschaft St. Hubertus 1884
Andreasberg-Dörnberg e.V.
Bernhard Schaub, Andreasberg
Bergmannspfad 1 02905 799

Schützenbruderschaft St. Jakobus 1873 e.V. Heringhausen
Stephan Gerbracht, Heringhausen
Prof.-Hoberg-Straße 29 02904 710861

St. Andreas Schützenbruderschaft 1826 e.V.  
Velmede-Bestwig
Roland Burmann, Velmede
Zum Hainberg 3a 02904 6367

St. Anna Schützenbruderschaft Nuttlar 1876 e.V.
Ernst Voß, Nuttlar
Zur Hohen Lith 12 02904 704703

St. Antonius Schützenbruderschaft 1873 e.V. Ostwig
Paul Schmidt, Ostwig
Am Kreuzfelsen 17 02904 6400

St. Hubertus Schützenbruderschaft 1857 e.V. Ramsbeck
Jürgen Steinberg, Ramsbeck
Heinrich-Lübke-Straße 8 02905 1368

SPORTVEREINE

Angelclub Velmede
Jürgen Gahler, Velmede
Vereinsstraße 19 02904 2152

Automobilclub Velmede e.V. im DMV
Werner Wegener, Nuttlar
Am Sengenberg 21 02904 709554

FC 1990 Ostwig/Nuttlar e.V.
Karsten Becker, Ostwig
Hangelswiese 3 0171 7013852

Vereine & Verbände

Gardinen   Schienen   Stangen   Zubehör   Insektenschutz   Sonnenschutz   Polsterei   Bettgestelle   Matratzen   Bodenbeläge   Bettwaren   Heimtextilien   Dekorationen

Raumausstatter
Hilgenhaus
Meisterbetrieb seit 1898

Bettwäsche Gardinen Polsterei Frottier Sonnenschutz

Kissen & Decken Tischwäsche

Adressen
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St. Antonius Schützenbruderschaft 1873 e.V. Ostwig 
- Schießsport
Timo Dickmann, Ostwig
Schildstraße 9 02904 976152

SV Schwarz-Weiß Andreasberg 1926
Klaus Schönhütl, Andreasberg
Siedlung 1 02905 1518

SV Berlar
Dirk Schirrey, Berlar
Zum Weihen 7 02905 530

Tennis-Club Heringhausen e.V.
Wolfgang Hillebrand, Heringhausen
Berlarer Straße 6d 02904 1701

TuS 1892 Nuttlar e.V.
Gerd Meyer, Nuttlar
Schlinkstraße 4 02904 1212

TuS Valmetal e.V.
Michael Sommer, Ramsbeck
Sonnenhang 3 02905 232

TuS Velmede-Bestwig 92/07 e.V.
Elmar Dünschede, Velmede
Finkenweg 6a 02904 4839

TV Germania 1899 Ostwig e.V.
Christoph Rosenau, Ostwig
Hangelswiese 2a 02904 6357

WANDERVEREINE

Wanderfreunde im Ruhr-Valme-Elpetal e.V.
Volker Stratmann, Ostwig
Borghausen 20 02904 3655

Alpenverein Sektion Hochsauerland
Jochen Senge, Meschede
Liegnitzer Straße 3 0175 1574945

Sauerländer Gebirgsverein Abteilung Nuttlar
Wolfgang Rickes, Nuttlar
Tulpenstraße 6 02904 4224

SONSTIGE VEREINE

AKC Andreasberger Karnevalsclub
Vanessa Schaub, Velmede
Kontakt über Schützenbruderschaft St. Hubertus 1884 
Andreasberg-Dörnberg e.V.

Bürgerbus Verein
Michael Breier, Sundern
Settmecke-Straße 65, 59846 Sundern 02933 921890

Dorfgemeinschaft Nuttlar e.V.
Philipp Voß, Nuttlar
Im Talgang 3 0160 94763354

Freizeit-Sport Andreasberg e.V.
Matthias Bonacker, Andreasberg
Oben auf der Wiemhufe 02905 649

Gemeindesportverband Bestwig
Jörg Salinus, Velmede
Im Hinterfeld 12 02904 70123

Islandpferde-Freunde Berlar e.V.
Thorsten Liese, Berlar
Zum Knüll 4a 02905 851920

Motor-Sport-Club Oberruhr e.V. im ADAC
Horst Schöne, Allagen
Möhnestraße 350, 59581 Warstein 02925 2362

Motorsportgemeinschaft Valmetal e.V. im AVD
Heinz Bette, Ramsbeck
Obervalme 6 02977 1200

Schachverein Velmede/Bestwig
Armin Bartel, Nuttlar
Am Dümel 6 02904 70129

Ski-Club Bestwig e.V. 1988
Anne Müller, Olsberg
Am Kittelbusch 4 02962 908608

St. Anna Schützenbruderschaft 1876 Nuttlar e.V. - Schießsport
Friedhelm Menke, Nuttlar
Nordstraße 10 02904 4714

Vereine & VerbändeVereine & Verbände

Hauptstraße 24a
59909 Bestwig
Tel: 0 29 04 / 10 39
Fax: 0 29 04 / 92 06 10
Mobil: 01 70 / 230 70 49
E-Mail: info@schulten-pr.de

www.schulten-pr.de

KLASSISCHE PR
ONLINE PR
SOCIAL MEDIA MARKETING
CONTENT MARKETING
NEWSLETTER-MARKETING
CROSSMEDIALE KONZEPTE
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Vereine & Verbände

Jetzt günstige Tarife für Bestwig sichern!
Strom und Gas zum Ortstarif.

Clever sein.

und sparen!
Wechseln

top Service
regional
zuverlässig und preisgünstig
keine Kaution oder Vorkasse
keine Langfrist-Bindung
Preisgarantie

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns um den reibungslosen
Wechsel zu Ihrem günstigen regionalen Strom- und Gasanbieter.

Besuchen Sie unser Kundencenter im Bestwiger Bürger- und Rathaus. 
Kontakt: Patrick Oestreich, Tel.: 0 29 04 712 80-12

www.HochsauerlandEnergie.de

Jetzt wechseln und dauerhaft sparen!

Stark vor Ort !

NUTTLAR Briloner Str. 33

ZU SCHNÄPPCHEN-PREISEN

SCHUH-
Lagerverkauf

Mo. - Fr. 9:00 - 18:30 Uhr + Sa. 9:00 - 14:00 Uhr

Förderverein der Wasserfreunde e.V.
Winfried Gerold, Bestwig
Friedrich-Wilhelm-Weber-Weg 4 02904 70235

Förderverein Sauerländer Besucherbergwerk
Alfred Braun, Ramsbeck
Pfarrer-Schupmann-Straße 6 02905 523

Forstbetriebsgemeinschaft Bestwig
Günter Kathol
48157 Münster, Dyckburgstraße 395 0151 46621794

Fremdenverkehrsgemeinschaft Ruhr-Valme-Elpetal
Dieter Püttmann, Gevelinghausen
59939 Olsberg, Am Losenberg 8 02904 1458

Hegenring Bestwig
Diana Nagel, Ramsbeck
Schulstraße 12 0172 7471800

Heimatbund der Gemeinde Bestwig e.V.
Wolfgang Rinschen, Velmede
Oststraße 28 0152 01710602

IPA Hochsauerland
Hermann-Josef Meyer, Bestwig
Bundesstraße 115 02904 712757

Dorfgemeinschaft Velmede-Bestwig
Adelheid Bamfaste, Velmede
Bundesstraße 56 02904 2294

Dorfgemeinschaft Heringhausen
Stephan Gerbracht, Heringhausen
Prof.-Hoberg-Straße 29 02904 710861

Dorfverein Andreasberg-Dörnberg aktiv e.V.
Ulrike Mikitta, Andreasberg
Dorfstraße 40a 02905 850007

Elterninitiative Kindergartenbau Heringhausen e.V.
Karl-Heinz Mönig, Heringhausen
Friedhofstraße 1b, 59909 Bestwig 02904 6151

„Esperanza“ Verein zur Förderung der Entwicklung  
in Mittelamerika
Stefan Pletziger, Bruchhausen
Kapellenweg 30, 59939 Olsberg 0151 23367949

Evangelische Landeskirchliche Gemeinschaft Bestwig e.V.
Gundel Bolz, Velmede
Schlesier Straße 23 02904 3856

Fisimatentenverein Nuttlar e.V.
Philipp Noll, Nuttlar
Waldstraße 17 0151 22911306

Adressen
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Schalke 04-Fanclub „Steinbergknappen“ Ostwig
Dagmar Wischer, Ostwig
Marktplatz 5 02904 1670

Teilnehmergemeinschaft Flurbereinigung Ramsbeck
Wigbert Kreutzmann, Berlar
Zum Eiling 2 02905 240

Türkischer Elternverein Bestwig e.V.
Fatma Akbulut, Velmede
Halbeswiger Straße 22 02904 711400

Valmetal-REHA-Fit e.V.
Peter Wiesenberg, Ramsbeck
Auf‘m Heidfeld 17 0175 4009440

VDK Ortsgruppe Ramsbeck
Detlef Gerhards, Ramsbeck
Valmepochwerk 5b 02905 850075

Wasserbeschaffungsverband Föckinghausen
Antonius Knippschild, Velmede
Föckinghausen 23 02904 97760

Wasserbeschaffungsverband Nierbachtal
Anton Kotthoff, Velmede
Nierbachtal 3 02904 1365

Wegebaugemeinschaft Heringhausen
Wilhelm Becker-Gödde, Heringhausen
Bestwiger Straße 52 02904 709564

Kaminfahnenförderverein Ramsbeck
Frank Hermes, Ramsbeck
Buchenweg 3 02905 850097

Kapellenverein Berlar
Stephan Hermes, Berlar
Zum Weihen 1 02905 1039

Karnevalsclub Mühls Heringhausen
André Nieder, Heringhausen
Bestwiger Straße 62 0171 4170894

Kaninchenzuchtverein W 44 Bestwig
Reinhold Dünnebacke, Velmede
Gepker Weg 10 02904 4716

Kolpingsfamilie Ostwig
Ulrich Wiese, Ostwig
Mallinckrodtstraße 30 02904 711695

Kultur pur Bestwig e.V.
Jan Frigger, Bestwig
Am Breberg 7 02904 709465

NaturRanger e.V.
Bettina Kreutzmann, Bestwig
Biggestraße 8 02904 976471

Neue Moschee für Bestwig und Umgebung
Hanefi Alioglu, Ramsbeck
Am Eickhagen 2 0173 9901545

Vereine & VerbändeVereine & Verbände
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Wegebauverband Nuttlar
Franz-Josef Bathen, Nuttlar
Kirchstraße 19 02904 6316

Wegebauverband Velmede
Michael Stratmann, Velmede
Wilmes Kamp 2 02904 1088

Werbegemeinschaft Bestwig
Olaf Badelt, Nuttlar
Briloner Straße 38 02904 1232

Ziegenzuchtverein Ramsbeck
Friedhelm Henneke, Ramsbeck
Raviele 8 02905 435

Vereine & Verbände
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Gastronomieservice
Veranstaltungsservice
Getränkeabholmarkt

Mo-Fr: 14.00-18.00 h (vormittags geschlossen)
Sa: 9.00-16.00 h

Heinrich-Lübke-Str. 49 · 59909 Bestwig-Ramsbeck
Tel. 02905-1251 · Fax 02905-9419159
info@getraenke-noelke.de · www.getraenke-noelke.de

Ihr GetränkespezialistIhr Getränkespezialist
                    vor Ort                    vor Ort

> Prophylaxe

> Kieferorthopädie

> ästhetischer Zahnersatz

> Implantologie

Ihr Zahnarzt in Bestwig

Bundesstraße 159 · 59909 Bestwig · Tel. 02904-97970
info@bestwig-zahnarzt.de · www.bestwig-zahnarzt.de

Adressen

63



Gemeinsam
allem gewachsen.

www.sparkasse-hochsauerland.de
www.facebook.com/sparkassehochsauerland

Gemeinschaft kommt nicht
von allein. Gemeinschaft
kommt von schaffen.

Wir sind in allen Lebenslagen
als kompetenter Finanzpartner
an Ihrer Seite: individuell
und bedarfsgerecht.


